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Mittig Manfred Ueckermann 
zwischen den anwesenden
Gemeindevertretern Högels. 

Treffer: eine Kombination aus reiteri-
schem Geschick und Zielgenauigkeit
ist vonnöten. Foto: Felix Middendorf

Abbau der grun̈en Pumpe, 
Osterstraße 37 im Jahre 1954.
Foto Wolf
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„Starke Frauen“ - Kursus-Angebot für mehr Selbstbewusstsein für Frauen ab 60 +
Bredstedt. Mit einem
Kursus für Frauen ab
60 Jahren möchte die
Gleichstellungsbeauf-
tragte Christine Fried-
richsen Möglichkeiten
aufzeigen, das eigene
Selbstvertrauen und
Selbstbewusstsein zu
stärken. In Koopera-
tion mit dem Senio-
renbeirat der Stadt
Bredstedt wurde hier-
für die Trainerin und
Schauspielpädagogin Jacqueline Kähler gewonnen. Mit ihrem reichen
Erfahrungsschatz hat sie bereits vielen Teilnehmenden ihrer Kurse
nachhaltig geholfen.

„Der Kursus bietet den Frauen einen geschützten und wertschätzenden
Rahmen, in dem sie viel über sich selbst erfahren, ihre Körpersprache
und ihr Auftreten“, sagt Jaqueline Kähler. „Das ganzheitliche Training
setzt dort an, wo die Theorie endet und macht Körperkommunikation
für die Teilnehmerinnen erlebbar.“
Für die Frauen solle es primär darum gehen, das eigene Durchsetzungs-
vermögen in der Körpersprache zu stärken. Die Trainerin möchte sie
dabei unterstützen, im besten Sinne sie selbst zu sein und sich dabei
wohl und sicher zu fühlen.
Wann und wo?
Das Angebot richtet sich an Frauen im Alter 60 Jahren +. Der Kursus fin-
det am Dienstag, 15.Oktober 2024, von 17:30 bis 20:30 Uhr statt.
Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal im Amtsgebäude, Theodor-Storm-
Straße 2, Bredstedt. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. Anmeldungen
sind bis zum 10. Oktober bei Christine Friedrichsen möglich. Telefon: 
04671-919289 oder E-Mail: c.friedrichsen@amnf.de     (Middendorf/AMNF)

Runder Geburtstag: Zehn Jahre „Dit un Dat“
Bredstedt/Handewitt. Wer hätte das gedacht? Un-
sere regionale Zeitschrift, „Wir im Mittleren Nord-
friesland – Dit u Dat ut de Region“ (D&D) erscheint
bereits im zehnten Jahr! Im September 2014 kam die
erste Ausgabe heraus. Zunächst mit nur vorsichti-
gem Optimismus begleitet, hat sich das Blatt inzwi-
schen längst etabliert. Viele Bürgerinnen und Bürger
warten stets gespannt das nächste Erscheinen, gibt
es doch achtmal im Jahr kleine wie große Storys aus
der direkten Nachbarschaft zu lesen. Ein Umstand,
der gewiss den besonderen Charme des Blättchens
ausmacht.
Große regionale Themenvielfalt
„Bei uns ist es wirklich so, dass nahezu jedermann
Texte und Bilder an die Redaktion senden kann“,
freut sich Herausgeber Gert Nissen aus Handewitt.
„Deshalb findet sich in den Ausgaben auch eine
große Themenvielfalt - beispielsweise vom Ringrei-
ten über örtliche Feste oder Vereinsangelegenheiten
bis hin zu kulturellen Events und kommunalen An-
liegen aus dem Amt Mittleres Nordfriesland.“ Lediglich der Seitenumfang
bedingt, dass Texte auch mal warten müssen und vielleicht in einer spä-
teren Ausgabe erscheinen. Im Grunde werde nur politischer Wahlkampf

ausgeklammert, so Gert Nissen. Selbstverständlich
behält sich der Herausgeber zudem vor, Inhalte auf
ihre Eignung zu prüfen.
Tolle Mitarbeit aus den Gemeinden
Das Blatt lebt von den tollen Geschichten aus den
Gemeinden sowie der Stadt Bredstedt. Im Lauf der
Jahre haben sich hier und da kleine Redaktions-
teams gebildet, die aus ihrem jeweiligen Ort berich-
ten. Manchmal sind es auch die Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister, die sich ans Werk machen und
zur „Feder“ greifen. In jedem Fall steckt Herzblut in
den Texten und ein Faible für die Geschehnisse vor
der eigenen Haustür.
Leserinnen und Leser gefragt: 
Was sind Ihre schönsten D&D-Erlebnisse?
In der kommenden Ausgabe möchten wir mit Ihnen,
unseren Leserinnen und Lesern, ein wenig auf die
vergangenen zehn Jahre zurückblicken. Schreiben
Sie uns Ihr schönstes Erlebnis rund um die „Dit un
Dat“. Was war besonders toll oder überraschend?

Wo haben Sie vielleicht auch Verbesserungsvorschläge? 
Gern veröffentlichen wir in unserer Jubiläumsausgabe eine Auswahl.
Zuschriften bitte per E-Mail an ditundat@grafik-nissen.de

Christine Friedrichsen (links, Gleichstellungsbüro) und
Irmtraud Rohde (Seniorenbeirat) laden gemeinsam zu
einem spannenden Persönlichkeits-Kursus ein. Foto:

Felix Middendorf

Die 1. Ausgabe erschien 
am 22. September 2014
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Spannende Wettkämpfe beim Amtsringreiten 2024 in Bredstedt

Bredstedt. Nicht zuletzt mit sehr guter Organisation glänzte das dies-
jährige Amtsringreiten in Bredstedt. Das Drumherum mit Imbiss, Kaffee
und Kuchen, Zelten als Unterstand, Tombola sowie Ablenkung für die
jüngsten Gäste ließ keine Wünsche offen. Und auch der Turnierplatz
war bestens präpariert. Er bot damit eine perfekte Arena für spannende
Wettkämpfe. Ein dickes Lob gab es dafür vom Vorsitzenden der Amts-
ringreiter im Mittleren Nordfriesland, Uwe Andresen.
Mit dem Wetter hatten Amazonen und Reiter am Vormittag kein wirk-
liches Glück, doch der Nieselregen blieb zumindest so gemäßigt, dass
die Zielgenauigkeit nicht beeinträchtigt wurde. Nachmittags ließ sich
dann sogar die Sonne blicken.

Faszinierendes Spektakel
Gut 90 Teilnehmende stellten sich dem Wettbewerb. Sie vollbrachten
mit erstaunlicher Regelmäßigkeit das Kunststück, die kleinen, am Seil
„schwebenden“ Ringe aufzuspießen. Dabei zeigten sich ganz unter-
schiedliche Stile: schnelle kurze Galoppsprünge bei den einen, eher
gemäßigtes Tempo bei den anderen. Manche Reiterinnen und Reiter
blieben im Sattel, andere erhoben sich leicht. Für Reitsportlaien wie
Experten ein faszinierendes Spektakel.
Christian Dethlefsen ist König
Beim Bannerreiten erzielte das Team von „Freie Bahn“ Goldebek mit
119 Ringen den höchsten Tageswert. Auf den Plätzen folgten der Rin-
greiter- und Schützenverein Ahrenshöft sowie „Frisia“ Struckum, die
beide 109 Ringe errangen. Den sogenannten B-Pokal sicherte sich das
Team aus Högel. König der Amtsringreiter wurde in diesem Jahr Chris-
tian Dethlefsen vom Ringreiterverein Bohmstedt.

Premiere geglückt
Ihre Premiere als Ausrichter des Amtsringreitens hat die „Bredstedter
Ringreitergilde von 1783“ mit Bravour gemeistert. Entsprechend stolz
und Dankbar war im Anschluss der Vereinsvorsitzende Volker Hansen:
„Ich bedanke mich beim Festausschuss für die hervorragende Zusam-
menarbeit, bei den Bredstedter und Bordelumer Feuerwehren für Was-
serversorgung und Hilfe beim Parkplatzmanagement, beim Kartenclub
Kleever Dame für die Bewirtung mit Getränken, beim Stollberger Reit-
verein fürs Catering mit Kaffee und Kuchen sowie bei Silke Dux und
ihrem Team, die sich um Geschenke und vieles mehr gekümmert
haben.“                                                                          (Middendorf/AMNF)

Christian Dethlefsen aus Bohmstedt ist König des
Amtsringreitens. Foto: Lena Martensen-Nickel

Beste Bannermannschaft wurde das Team 
aus Goldebek. Foto: Lena Martensen-Nickel

Der stellvertretende Kreispräsident Jens Peter Jensen
(von links), Bredstedts stellvertretende Bürgervorste-

herin Kirstin Pöhlmann und der stellvertretende Amts-
vorsteher Bendix Asmussen zählten zu den Gästen des

Amtsringreitens.

Die Banner der teilnehmenden Vereine des Amtsringreitens.

Sunna Huygen: Kabarett im Bürgerhaus
Bredstedt. Kraftvoll, poetisch, kritisch und dabei immer unterhaltsam
– die Kabarettistin Sunna Huygen ist zu Gast in Bredstedt. Auf Einladung
der Gleichstellungsbeauftrag-
ten, Christine Friedrichsen,
vereint die Künstlerin auf der
Bühne im Bürgerhaus politi-
sche Inhalte mit Poesie.
„Ozeanzeit“ heißt ihr aktuel-
les Programm, zu dem Huy-
gen selbst schreibt: „Die Zeit
wird knapp und das Meer
eng. Während wir noch über
nasse Füße jammern, steht
den anderen das Wasser
schon bis zum Hals. Das

Klima kippt und das Patriarchat schlägt zurück. Wir drohen auseinander
zu treiben, unterzugehen in dieser orientierungslosen Zeit, weil wir
nicht mehr wissen, welches Ungeheuer die Bedrohung und welcher
Strom der richtige ist.“ Zuschauerinnen und Zuschauer dürfen gespannt
sein, was sich hinter all dem verbirgt.
Los geht es am Freitag, 11. Oktober 2024, um 19:30 Uhr im Bürgerhaus
Bredstedt (Theodor-Storm-Str. 2). Einlass ist ab 19 Uhr, Karten kosten
zehn Euro. Anmeldungen werden bis zum 08. Oktober erbeten bei
Christine Friedrichsen per Mail an c.friedrichsen@amnf.de  oder per
Telefon unter 04671/ 91 92 89.
 Der Kabarett-Abend ist eine Kooperationsveranstaltung der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Amtes Mittleres Nordfriesland, des Amtes Süd-
tondern, der Stadt Husum mit der Ev. Frauenarbeit des Kreises
Nordfriesland und dem Kreislandfrauenverband Nordfriesland.Sunna Huygen tritt im Oktober in Bredstedt

auf. Foto: Annett Melzer
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Start in die Ausbildung im Amt Mittleres Nordfriesland
Bredstedt. Viel Abwechslung, spannende Themen und Spaß beim Um-
gang mit Menschen - so beschreiben Auszubildende ihre Erlebnisse im
Amt Mittleres Nordfriesland (AMNF). Zwei junge Menschen erhalten hier
in jedem Jahr die Chance, ihre Karriere als Verwaltungsfachangestellte
zu starten. Das Amt betreut insgesamt 20 Kommunen mit rund 22.000
Einwohnern, entsprechend groß ist die Vielfalt der Anliegen, die tagtäg-
lich auf den Schreibtischen der Mitarbeitenden landen.
„Wir haben gleich zu Beginn das ganze Haus kennengelernt und sind
sehr gespannt wie es im Lauf der Zeit in den Abteilungen wird“, berichten
Mika Schnell und Tinus Erichsen. Die beiden haben vor den Sommerfe-
rien ihren Abschluss an der Gemeinschaftsschule Bredstedt gemacht
und sind Anfang August in ihre Ausbildung gestartet.
Mika und Tinus hatten sich zuvor in Praktika versucht und sich dann für
eine Bewerbung im öffentlichen Dienst entschieden. „Die ersten Wochen
waren schon sehr aufregend“, sagt Tinus. „Nach einem Kennlerntag mit
den anderen Azubis und einer grundsätzlichen Einführung in die Ver-
waltungsstruktur, durften wir gleich in die Fachbereiche hineinschauen.“
Mikas erste Station war das Team Integration, in dem sich alles um die
Betreuung geflüchteter Menschen dreht. Tinus agierte zunächst im Be-
reich Bürgerservice.
Praxis und Akademie im Wechsel
In der Ausbildung im AMNF wechseln sich berufspraktische Phasen in-
nerhalb der Verwaltung mit begleitendem Unterricht an der Berufsschule
Husum sowie in der Verwaltungsakademie in Bordesholm ab. Während
dieser mehrwöchigen Unterrichtsblocks wohnen die jungen Leute im In-
ternat der Akademie und vertiefen ihre Kenntnisse aus der vermittelten
Berufsausbildung.

Rena Carstensen ist bereits im drit-
ten Jahr ihrer Ausbildung. Sie schätzt
die große Bandbreite der Themen,
mit denen sie zu tun hat. „Ich kann
in jede Abteilung des Amtes hinein
schnuppern, dort alle Arbeitsabläufe
kennenlernen und für mich heraus-
finden, was mir Spaß macht.“ Ein
weiterer Pluspunkt für Rena ist, dass
sie in ihrer beruflichen Laufbahn nie
nur auf einen Fachbereich festgelegt
bleibt: „Es gibt in der Verwaltung
immer die Möglichkeit, in andere Be-
reiche zu wechseln. Nach einigen

Jahren in der Finanzabteilung kann ich vielleicht ins Sozialzentrum wech-
seln oder beispielsweise ins Bauamt.“
Bewerbungen für 2025 noch möglich
Wer sich ebenfalls für die Ausbildung in der Verwaltung begeistern kann,
hat noch bis zum 14. Oktober 2024 die Möglichkeit, sich für den Beginn
in 2025 zu bewerben. Bewerber:innen sollten unter anderem einen guten
Realschulabschluss „in der Tasche“ haben, kontakt- und einsatzfreudig
sein, sich gut mündlich und schriftlich ausdrücken können sowie Inte-
resse an politischen und rechtsrelevanten Themen zeigen.
Für Fragen zur Ausbildung steht Angela Liebmann aus der Personalab-
teilung des Amtes unter der Telefonnummer (0 46 71) 91 92 - 45 sehr gern
zur Verfügung. Weitere Infos gibt es zudem unter www.amnf.de.             
                                                                                         (Middendorf/AMNF)

Tinus Erichsen (links) und Mika Schnell
sind im August in ihre Verwaltungsaus-

bildung gestartet. 
Foto: Felix Middendorf
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Gedenktafel auf dem Stollberg
Durch die Arbeit für die 2023 herausgegebene
Chronik: „Chronik von Bordelum - Verlorene Hei-
mat im Gepäck”,  entstand unter den Beteiligten
der Wunsch, auf dem Stollberg, sowohl Standort
einer LeitstrahlAnlage für deutsche Bomben-
flugzeuge als danach auch Standort eines

Flüchtlingslagers, eine Gedenk/-Info-Tafel
aufzustellen.
Diese Gedenk-Info-Tafel soll nun am 8. Okt.
im BordelumHus der Öffentlichkeit vorge-
stellt werden.

Öffentliche Vorstellung der Gedenk-Tafel
Den Stollberg, mit seinen 44 m Höhe für nord-
friesische Verhältnisse fast ein hoher Berg, ver-
binden wir meist mit einem schönen Blick über
Geest und Marschenland und bis zu den Inseln
und Halligen in der Nordsee.
Nicht vergessen werden darf: Der Stollberg steht
auch für die Schrecken des Zweiten Weltkrieges,
für den Bombenkrieg, für Flucht und Vertrei-
bung.
Hier befanden sich ab 1940/1941 eine Leitstrahl-
Anlage, Tarnbezeichnung  „Knickebein“, die der
deutschen Luftwaffe zur Zielfindung für Bom-
benangriffe auf englische Städte diente und ab

1949 das Flüchtlingslager Stollberg für die
Aufnahme von Flüchtlingen und Vertriebe-
nen.
Daran erinnert unsere kürzlich auf dem Stoll-
berg aufgestellte Gedenk-Tafel mit der Über-
schrift:  Innehalten, Nachdenken, Verstehen.
Zur öffentlichen Vorstellung der Gedenk-
Tafel laden wir herzlich ein für Dienstag, d.
8. Oktober 2024 um 19.30 Uhr ins Bordelum-
Hus, An der Schule 2A. Gastredner: Landrat
Florian Lorenzen.
Geplant sind Informationen zur Leitstrahl-
Anlage und zum Flüchtlingslager, Gespräche
über die Dreißiger und Vierziger Jahre und
unsere gemeinsame Aufgabe, zu erkennen,
zu verstehen, zu handeln, auch mit Blick auf
aktuelle Wahlergebnisse in Thüringen und
Sachsen.
Eintritt und Getränke kostenfrei. Musikalische
Begleitung: Britta Skripsky Paulsen.

Susanne Bahnsen, Gemeinde Bordelum                             
Christian Will, BordelumHus e.V.                                                  
Heinrich Becker, Chronik-Gruppe Bordelum

Apfel, Hanf und Shantybeat: Im Naturzentrum Mittleres Nordfriesland läuft es rund…
… um den Apfeltag dieses Jahr vielfältig: Am Samstag, den 12.10.24 von
10 - 17 Uhr bestimmt Thomas Andresen gegen einen Obolus wieder
mitgebrachte Äpfel. Daneben können Apfel- wie auch andere Obst-
bäume zum Einpflanzen erworben werden. Wie und womit ein Obst-
baum am besten beschnitten wird, zeigt Arvid Kelder aus Norstedt.
Probieren sehr gern erwünscht: Familie Thomassek aus Schmedes-
wurth/Dith. präsentiert Öle, Tee, Samen, Mehl u.a. hochwertige Pro-
dukte aus ihren Nutzhanf- und Leinsamenernten, sowie auch T-Shirts.
Fragen zum THC-Gehalt und zur Unterstützung der Gesundheit werden
gern beantwortet. Und aus Wohlde breitet Ina Krumpeter ihr Potpourri
aus der Region aus: von Marmelade bis zu Fisch und Gallowayfleisch.
Das Naturzentrum selbst wartet wieder ‚und den nicht nachvollzieh-

baren Umständen entsprechend‘ mit Kaffee und Torten auf. 
Angefragt sind weitere Anbieter mit Produkten aus der Region, sodass
der traditionelle Apfeltag eher zu einem Herbstmarkttag wird.
Dem Shantybeat räumt das Naturzentrum am 8.10.24 ab 20 Uhr gern
Raum und Zeit ein: Die beiden regionalen Musiker der Band Not 2 Late
greifen zu Gitarre und Bass und laden ein zu einem Abend mit Shan-
tybeat, Irishfolk und plattdeutschen Liedern. Die Karten zu 10 € gibt es
bei der Stadtbuchhandlung in Bredstedt am Markt und im Naturzen-
trum zu kaufen, Tel. 04671-4555. 
Verlängert bis Ende September ist die Kunstausstellung von Christa
Sönksen im Saal noch zu sehen, bevor Sonja Peters aus Wobbenbüll
ihre Aquarelle ab Oktober zeigt.  Grundsätzlich ist es so, dass der allei-
nige Zugang zu den wechselnden Kunstausstellungen kostenfrei ist –
über eine Spende an der Ausgangstür würde sich das Naturzentrum
dennoch sehr freuen! 
Über die Homepage www.naturzentrum-nf.de, facebook, instagram und
dem  Whatsapp-Kanal „Naturzentrum Mittleres Nordfriesland e.V.“ sind
die jeweils aktuellen Veranstaltungen des Hauses zu finden.  

E.G. Naturzentrum Mittleres Nordfriesland e.V. 

Unsere nächsten Termine im Veranstaltungssaal:
20.9.: Weltkindertag mit den Anglern und Jägern; 8.10.: Konzert "Not 2
Late"; 12.10.: Apfeltag; 3.11.;: Natur trifft Kultur 
Außerdem: 2 weitere Konzerte, 3 Thementermine mit dem Heilpraktiker
Olaf Bornemann zu Ernährung und Akupunktur, Termine zu Kinderyoga 
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A H R E N S H Ö F T

Neugestaltung des Ehrenmals in Ahrenshöft
In Ahrenshöft wurde kürzlich das Ehrenmal neu gestaltet, indem es
eine neue barrierefreie Zuwegung erhalten hat. Dies war ein bedeu-
tendes Projekt, das nicht nur die Erinnerung an die Gefallenen ehrt,
sondern auch die Gemeinschaft zusammenbringt, was gerade in der
heutigen krisenhaften Zeit eine besonders große Bedeutung besitzt.
Das Ehrenmal ist ein zentraler Ort des Gedenkens, der die Werte von
Respekt, Dankbarkeit und Zusammenhalt verkörpert. Es erinnert uns
an die Opfer, die für Frieden und Freiheit gebracht wurden, und bietet

einen Raum für Besinnung und
Trauer.
Ein ganz besonderer Dank gilt
Dorthe und Axel, die mit viel Hin-
gabe und Liebe zum Detail den
Eingangsbereich und die Zuwe-
gung zum Ehrenmal bearbeitet
haben. Ihrehandwerklichen Fä-
higkeiten und ihr Engagement
haben maßgeblich zur Verschö-
nerung des Areals beigetragen.
Durch ihre Arbeit wurde der Zu-
gang zum Ehrenmal nicht nur

funktional, sondern
auch ästhetisch an-
sprechend gestaltet.
Das Ehrenmal lädt
nun alle Besucher ein,
innezuhalten und sich
der Geschichte und
den Opfern zu erin-
nern.  
Insgesamt ist die Neu-
gestaltung des Ehren-
mals in Ahrenshöft
ein gelungenes Bei-
spiel für bürgerschaft-
liches Engagement
und die besondere
Bedeutung von Erin-
nerungsorten in unse-
rer Gesellschaft.

Projekt smarna: Zweiter Dialog rund um die Ortsmitten
Bredstedt. Wie geht es weiter mit den Ortsmitten? Im ersten Halbjahr
2024 fanden im Rahmen des Bundesmodellvorhabens smarna vier Ge-
staltungswerkstätten und eine breite Online-Beteiligung statt. Die Bür-
gerinnen und Bürger aus Bredstedt, Breklum, Struckum, und Vollstedt
waren gefragt, sich im Dialog mit Politik sowie Projektbeteiligten zu
Ideen für die Entwicklung der jeweiligen Ortsmittelpunkte auszutau-
schen (siehe Dit & Dat letzte Ausgabe). Jetzt geht es weiter und wird
konkreter.
Drei Termine stehen an
Am 10. Oktober in Breklum, am 16. Oktober in Bredstedt und am 17. Ok-
tober in Struckum sind alle Bürgerinnen und Bürger erneut eingeladen,
sich zu beteiligen. Dabei werden die von den Gutachterbüros „Institut
Raum & Energie“ sowie „ARGUS Stadt und Verkehr“ formulierten Maß-
nahmen und Visualisierungen in den Blick genommen und diskutiert.
Weitere Hinweise sollen dann in die Planungen der Kommunen ein-
fließen. 
Bredstedt: Die Zukunft des Marktplatzes
Am 16. Oktober 2024, um 18:00 Uhr im Amtsgebäude (Raum 304). The-
men sind unter anderem die Verkehrsführung und der Parkraum rund
um den Marktplatz. Was ist hier zukunftsweisend und gleichzeitig für
eine Mehrheit tragbar? Diskutieren Sie mit und bringen Ihre Ideen beim
„Szenario-Workshop“ ein, z.B. bei der Fragestellung: Was könnte mit frei
gewordenen Flächen passieren? Gemeinsam machen sich alle Betei-
ligten Gedanken über die Zukunft des Marktplatzes. Von besonderem
Interesse ist die Veranstaltung gewiss für Einzelhändler:innen und Ei-
gentümer:innen am Marktplatz.
Breklum: Schulverkehr & Nachnutzung FFW-Gerätehaus 
Am 10. Oktober 2024, um 18:30 Uhr im Sportjugendheim SV
Germania, Am Sportpark 1 (Sönnebüller Weg) in Breklum. Themen sind
der Verkehr an und für Schule und Kindergarten sowie die Nachnut-

zung des Feuerwehrgerätehauses. Angesprochen sind hier ganz speziell
Eltern(-vertreter:innen) der Institutionen sowie Vereine und Ehrenamt,
die das freiwerdende Gebäude der Gemeinde „bespielen“ und nutzen
möchten. Bringen Sie Ihre Ideen ein und gestalten die Zukunft Bre-
klums mit. Einen ersten Eindruck, wie die Fläche um das Gerätehaus
nachgenutzt werden könnte, bietet die erstellte Visualisierung des Gut-
achterbüros ARGUS Stadt und Verkehr 
Struckum: Jugendfreundliche Flächen ums Gemeindehaus
Am 17. Oktober 2024, um 17:00 Uhr vor dem Gemeindehaus (Osterweg
3) in Struckum. Flächen um das Gemeindehaus sollen vor allem für
Kinder und Jugendliche attraktiv werden. Wir wollen uns das ganze vor
Ort ansehen. Was
kann und soll wo ver-
bessert werden? 
Im Anschluss an den
Spaziergang gibt es
bei einem kleinen
Imbiss im Landgast-
hof ab 18:00 Uhr die
Möglichkeit, noch zur
Veranstaltung dazu-
zustoßen. Dann wer-
den Ideen und
Hinweise an Karten
konkret verortet und
die Freiflächengestaltung für die junge Zielgruppe nimmt Gestalt an.
Ihr seid gefragt!
Anmeldung erbeten: Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte für je-
weils eine der drei Werkstätten online an unter: www.raum-
energie.de/bbsv

So könnte es einmal rund um das alte 
Feuerwehrgerätehaus in Breklum aussehen.

Grafik: ARGUS Stadt und Verkehr

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de
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Spiel und Spaß beim Kindertag in Ahrenshöft
Der Wettergott
meinte es be-
sonders gut mit
den 52 Kindern
aus Ahrenshöft,
Drelsdorf und
Bohmstedt. Beim
diesjährigen Ah-
renshöfter Kin-
dertag strahlte
die Sonne mit
den Kindern um die Wette. 11 tolle Spiele, wie z.b. Heißer Draht, Fahr-
rad- und Karussellringstechen, Wettbaggern, Sockensalat und Autos
schieben verlangten den Kindern einiges an Geschick und Glück ab,
um sich die begehrten Schärpen zu erkämpfen. Auch die ganz Kleinen
kamen beim Edelsteine suchen oder Ringe werfen auf ihre Kosten.
Dank vieler Eltern und Großeltern konnten sich alle auch in diesem
Jahr wieder an einem tollen Buffet stärken. Bei der anschließenden
Preisverleihung wurden die stolzen Schärpenträger gekrönt.  Für das
nächste Jahr sind auch noch mehr neue Spiele für die ́ ´größeren´´ Kin-
der geplant. Seid gespannt…

Die Sieger
Mädchen (Jahrgang 2018-2021)
1. Yva Klissing
2. Tilda Johannsen
3. Lia Albertsen

Mädchen ( Jahrgang 2016-2017)
1. Lara Daniel
2. Sina Thomsen
3. Linn Matzen

Mädchen ( Jahrgang 2015 )
1. Julina Görtzen
2. Leana Matthiesen
3. Rieke Jessen

Mädchen ( Jahrgang 2012-2014)
1. Ariane Petersen
2. Clara Nissen
3. Lejara Petersen

Bürgermeisterpokalschiessen des Schützen- und Ringreitervereins Ahrenshöft
Großer Andrang
herrschte beim Bür-
germeisterpokal-
schiessen des
Schützen- und Rin-
greitervereins Ahrens-
höft, daß zusammen
mit dem Kinder- und
Jugendtag auf dem
Festplatz hinter dem
Dörpskrog veranstal-
tet wird. Auf der ver-
einseigenen 2x50m
Kleinkaliberanlage
mit elektronischer
Treffererfassung gab
es keinen Leerlauf,
um auch allen inte-
ressierten Gruppen zu
je 3 Schützen die
Möglichkeit zur Teil-
nahme zu ermögli-

chen. Somit hatten der Schießwart Andre Petersen und sein Team alle
Hände voll zu tun. 13 Mannschaften folgten dem Aufruf zur Teilnahme.
Neben Firmen und Vereinen fanden sich auch noch Teams direkt vor
Ort zusammen, um spontan noch mitzumachen. Für das leibliche Wohl
und Ablenkung durch die tollen Spiele beim Kindertag war gesorgt. So
kam auch keine Langeweile auf, falls kurz gewartet werden musste.
Auch das Wetter spielte mit und die Sonne strahlte mit den Anwesen-
den um die Wette. 
Die Proklamation übernahm dann auch der Namensgeber Bürgermeis-
ter Manfred Peters selbst, hat er doch auch den Pokal gestiftet. Beste
Einzelschützin wurde Susann Matzen, die ihres Zeichens auch zum Or-
ganisationsteam des tollen Kindertages gehört. Ihr folgten Anja Beck
und Carmen Schäfer. Bei den Männern setzte sich Chris Stadtländer

durch, dicht gefolgt von Ralf Kelder. Den dritten Platz teilten sich Tim
Gillhuber und Olav Bahnsen. In der Mannschaftswertung errangen die
Landfrauen (in der Besetzung Anja Beck, Elke Jessen und Elke Jensen)
einen souveränen Sieg und dürfen nun für ein Jahr den Wanderpokal
ihr Eigen nenne.  Auf Rang zwei landeten „Die Urlauber“ vor dem Schüt-
zenverein Ahrenshöft. 
Zum Schluss klang schöne der Tag noch mit Grillwurst und Kaltgeträn-
ken aus.

Jungen ( Jahrgang 2018-2019)
1. Hennes Peters
2. Jona Ketelsen
3. Niklas Andresen

Jungen ( Jahrgang 2016-2017)
1. Hannes Petersen
2. Mick Müller
3. Max Leon Overbeck

Jungen ( Jahrgang 2015)
1. Jannes Glienke
2.  Ben Albertsen
3. Paul Nissen

Jungen ( Jahrgang 2012-2014 )
1. Tade Jessen
2. Till Albertsen
3. Jesse Petersen
  

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik
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B A R G U M

Bargumer Kinderfest 2024
Am 31.08. fanden sich 87 aufgeregte Kinder, zwischen einem und 15 Jah-
ren, am Bargumer Gemeindehaus ein. Nach der Begrüßung durch Fa-
rina vom Orga-Team und ein paar Grußworten des Bürgermeisters
Volker Nissen konnten um 11 Uhr die Spiele starten.
Die Kinder waren ihrem Alter entsprechend in Gruppen eingeteilt. Die
Gruppengröße variierte sehr stark. Waren bei den Minis bis zu 12 Kinder
in einer Gruppe, waren die Gruppen der 5.+ 6. Klassen mit 5 Kindern
eher überschaubar.

Es galt mehrere Spiele zu meistern. Angefangen beim Enten angeln,
Leitergolf, Bierseidel schubsen, Dart, Bogenschießen und dem Dreh am
Glücksrad. Für jedes Alter war etwas dabei. Zur Stärkung gab es mittags
von der Freiwilligen Feuerwehr Pommes und Leckeres vom Grill. Auch
an Kaffee, Kuchen und leckeren Torten mangelte es nicht.
Die Kinder konnten sich in ihren Pausen von Ida von der Landjugend
Bargum in Löwen, Schmetterlinge oder Eisprinzessinnen verwandeln
lassen.
Der krönende Abschluss war dann die Siegerehrung, bei der jedes Kind
eine Medaille und
einen tollen Preis er-
hielten. Die ersten drei
Plätze bekamen zusätz-
lich einen kleinen
Pokal. Es war ein
rundum gelungener
Tag bei bestem Wetter.
Wir möchten uns an
dieser Stelle auch noch
einmal bei allen Helfe-
rinnen und Helfern bedanken, denn ohne viele helfende Hände im Vor-
der- aber auch im Hintergrund ist so ein Kinderfest gar nicht möglich.
Vielen Dank                                                          (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Schnacken & Shoppen - De Fruunsflohmarkt
Am Freitag, den 18.10.24 findet von 18 Uhr bis 21 Uhr die Herbst-Ausgabe
des Fruunsflohmarktes im Bargumer Gemeindehaus statt.
Wer mit einem Stand dabei sein möchte, meldet sich am 04.10.24 ab 17
Uhr verbindlich unter 0171/ 47 67 558 an (nur telefonisch, keine Nach-
richten). Wir freuen uns auf einen netten Abend!

(Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Bastel-Werken-Handarbeit-FLOHMARKT
Alle, die gerne basteln, werkeln oder handarbeiten kennen das Pro-
blem. Zu oft wird Material gekauft, was dann aber nie genutzt wird. So
liegen unendliche viele Bastelmaterialien, meterweise Stoffe, kilome-
terweise Wolle und Garne oder Bücher mit entsprechenden Anleitun-
gen ungenutzt in Schränken oder Schubladen und warten darauf
genutzt und gebraucht zu werden.
Der Bargumer Dorfverein möchte helfen dieses ungenutzte Material an
die Frau oder den Mann zu bringen und veranstaltet aus diesem Grund
am Sonntag, den 20.10.24 von 14 Uhr bis 17 Uhr einen „Bastel-Werken-
Handarbeit-Flohmarkt“ im Bargumer Gemeindehaus.

Wer sich mit einem Stand anmelden möchte, kann dies bis zum 10.10.24
bei Tanja Ingwersen unter 04672/ 70 62 oder per Mail an dorfverein-
bargum@gmx.de tun.
Es werden für den Flohmarkt auch Materialspenden angenommen. Der
Verkaufserlös daraus wird für die Tombola beim Adventsnachmittag zu
Gunsten der Bredstedter Tafel verwendet.
Neben vielen bunten Verkaufsständen wird es eine Kinder-Bastelecke
geben. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
                                                                             (Bargumer Dörpslüüd e.V.)
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vrbanknord.de

Wir stehen für

Vielfalt, Demokratie

und Gemeinschaft.

Genossenschaftlich heißt, für alle da zu 
sein. Bei uns ist jeder Mensch willkommen. 
Offenheit, Toleranz, Wertschätzung und 
gegenseitiger Respekt sind Teil unseres 
Wertesystems.

Anja, Katharina, Jan und Timo aus den
Mitgliederbeiräten Flensburg, Bredstedt, 
Schleswig und Niebüll der VR Bank Nord.
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Neue Tauschhütte dank großzügiger Spenden
In der 650-Seelen-Gemeinde darf wieder getauscht werden: Die in die
Jahre gekommene Tauschhütte wurde durch eine neue, massivere
Hütte im Delta „An’t Ehrenmal“, Ecke Bensmoor, ersetzt. 6.500 Euro hat
das neue Häuschen gekostet, von denen 2.500 Euro über die Grünkohl-
Lotto-Gemeinschaft sowie 2.000 Euro über den Dörpsverein gesponsert
wurden. Bürgermeister Volker Nissen: „Wir freuen uns sehr, dass wir
mit Hilfe der großzügigen finanziellen Unterstützungen beider Grup-
pierungen diese neue Tauschhütte realisieren konnten.“ Die Hütte spie-
gele den nachhaltigen Charakter des Dorfes wieder: Man unterstützt
sich gegenseitig, tauscht Dinge. Was für den einen vielleicht nicht mehr
attraktiv erscheint, kann für jemand anderes sehr von Nutzen sein. Er
ergänzt: „Auch möchte ich die Arbeit von Frau Erika Ploog nochmal
wertschätzen. Sie übernimmt ehrenamtlich die Pflege des Hauses und
achtet auf ein attraktives Erscheinungsbild der Tauschgüter. Das ist
keine Selbstverständlichkeit. Dafür möchte ich mich im Namen der ge-
samten Gemeinde bedanken.“

amilie greine FDDe Fa raatu
zum 5-jährigen Bes

liert dir ganz herzlich 
stehen deiner FFiirma.

dachdeckerei-boock@web.de
www.dachdeckerei-boock.de

015901715244 / 046729349877 Tom Boock
An de Kanal 1 
25842 Bargum

REETDACH HARTDACH FLACHDACH SANIERUNG REPARATUR
MEISTERBETRIEB

Klöppeln – Ein altes Handwerk neu interpretiert
Dass Klöppeln auch heute ein tolles, modernes Hobby sein kann, soll
im Klöppel-Workshop am Samstag, den 26.10.24 von 10 Uhr bis 16 Uhr
im Bargumer Gemeindehaus gezeigt und ausprobiert werden.
Eine Anleiterin des Deutschen Klöppelverbandes kommt extra nach
Bargum, um das alte Handwerk Interessierten zu zeigen und beim Aus-

probieren mit Rat und Tat zur Seite
zu stehen. Ziel ist es, dass alle Teil-
nehmenden am Ende des Work-
shops eine kleine Klöppel-Arbeit
mit 
nach Hause nehmen können.
Für Mitglieder des Bargumer Dorf-
verein kostet die Teilnahme 12 €,
Nichtmitglieder zahlen 15 €. In
dem Preis sind alle notwendigen
Materialen, Getränke und ein Mit-
tagessen inbegriffen. Damit die
Anleiterin auch genug Zeitfür alle
Neu-Klöppler:innen hat, ist die
Teilnehmer:innenzahl begrenzt.

Wer sich einen Platz im Workshop sichern möchte, meldet sich bis zum
19.10.24 bei Hellen Steensen unter Tel. 04671/ 71 89 917 oder per Mail
an dorfverein-bargum@gmx.de an.                    (Bargumer Dörpslüüd e.V.)
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

- die am 8. November 2024 erscheint - ist der 22. Oktober 2024.

www.grafik-nissen.de

Sommerfest 2024
Wie in jedem Jahr wurde in Bohmstedt zwei Wochen nach dem Dorfrin-
greiten zum Sommerfest nach Sandbarg eingeladen. Am 20.07.24 konnte
man gegen 12:30 Uhr beobachten, wie Kinder in Begleitung Ihrer Eltern
mit ihren Ponys, teilweise auch größeren Pferden, zum Sandbarg zogen,
denn um 13:00 Uhr startete das jährliche Kinderringreiten.
Bei bestem Wetter begann dann der Wettkampf um die Pokale und alle
waren mit Feuereifer bei der Sache und gespannt, wer denn wohl in
diesem Jahr König bzw. Königin werden würde. 
Neben dem Ringreiten wurde auch ein Fahrradringstechen angeboten,
es gab Bierkrugkegeln, einige weitere Spiele und die Schützen luden ein
zum Preisschießen.
Nach den Wettkämpfen kam man zu den Siegerehrungen. Beim Ringrei-
ten hieß die neue Königin Lara Daniel. Den 1. Platz errang die Vorjah-
reskönigin Lene Möller gefolgt von Alina Brodersen und Bahne
Thomsen.
Beim Radringstechen wurde Jakob Steffen König. Den 1. Platz errang
Weda Neugebauer, der zweite und dritte Platz gingen an Paul Nissen
und Luca Albrecht. 
Nach den Siegerehrungen rief Silke Binge über das Mikrofon Buba Höfer
noch einmal zu sich in die Ringreiterbahn. Buba Höfer wurde von ihr
für seine 60-jährige Mitgliedschaft im Ringreiterverein Bohmstedt ge-

ehrt. Beim Kinderringreiten ist er schon viele Jahre als Gallizieher für
die Lüdden im Einsatz. In den letzten Jahren heißt es immer: „Wenn se
mi frogen, dit Johr mog ick dat noch!“
Er ist ja nun schon über 80 aber Ringreiten ist nach wie vor sehr wichtig
für ihn und bei den Kleinen macht es ihm noch doppelt Spaß.
Am Sommerfest beteiligen sich viele örtliche Vereine, die dazu beitra-
gen, dass das Fest in jedem Jahr ein Erfolg wird. Der Ringreiterverein,
die Schützen, der Kulturausschuss sowie DRK und Landfrauenverein.
Am Nachmittag gab es wie immer Kaffee, Kuchen und Waffeln sowie Eis
und kalte Getränke. Die Veranstaltung war gut besucht. Nicht zuletzt
auch wegen der Fans der kleinen Akteure in Form von Oma und Opa,
die Daumen drückend zuschauten.
Am Abend startete man dann mit dem allseits beliebten Kubb-Turnier.
Für das leibliche Wohl sorgte die Crew am Grill und auch an der Bar gab
es wie immer Bier, Cocktails und alles, was das Herz begehrte.
Die Gewinner beim Kubb-Turnier waren Helge Christiansen, Hendrik
Kahland und Hauke Daniel. 
Es wurde noch bis spät in die Nacht gefeiert und auch dieses Sommer-
fest wird wohl wieder als gelungene Veranstaltung in Erinnerung blei-
ben. Vielen Dank an alle, die  dazu beigetragen haben, sei es als Spender
für die Tombola oder auch als Helfer.                                                (Birte Petersen)

Alltagshelfer Bohmstedt
Alle 13 Alltagshelfer in Bohmstedt besitzen jetzt eine Ehrenamtskarte,
vom Land Schleswig-Holstein ausgestellt. Das Land Schleswig-Holstein
schreibt zur Ehrenamtskarte: „Ihre freiwillige und unentgeltliche Arbeit
ist für unsere Gesellschaft von unschätzbarem Wert. Mit der Ehrenamts-
karte SH möchten wir unsere Anerkennung und Wertschätzung ausdrü-
cken.“ Im 1. Halbjahr wurden in Bohmstedt über 70 Fahrten sowie diverse
andere Dienste geleistet.
Die Alltagshelfer Bohmstedt bieten folgende Dienste an:
-Ihr habt Kummer und braucht einfach mal jemand zum Schnacken?
Wir sind für euch da!

- Probleme mit Handy, Tablet und/oder Computer? Das kriegen wir hin!

- Ihr habt keine Möglichkeit zum Arzt oder zum Einkaufen zu fahren?
Dann holen wir euch ab und begleiten euch! Bitte bei Fahrdiensten
ein paar Tage vorher anrufen, damit ein Fahrer gefunden werden kann.

Folgende Kosten entstehen für unsere Leistungen: € 4,00 je Helfer-
stunde, € 0,30 je gefahrene km.
Selbstverständlich unterliegen alle Hilfeleistungen und Unterstützungen
der Schweigepflicht!
Ansprechpartner sind: Frauke Feddersen, Tel.: 04671-4654
Hans-Heinrich Barkmann, Tel.: 04671-3373
Christian Petersen, Tel.: 04671-5101                                 (Frauke Feddersen)

Bohmstedter Laternelaufen …
… am Samstag, 26.10.2024, 19 Uhr, Treffen bei der Feuerwehr. Im An-
schluss laden wir zum gemütlichen Ausklang ins beheizte Zelt oder
ans große Lagerfeuer ein. Fur̈ Grillfleisch, Salate und Getränke ist ge-
sorgt.

B O H M S T E D T
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Bohmstedter Lüüd: Rolf Thomsen
In diesem Aufsatz möchte ich einen Bohmstedter vorstellen, der erst
seit fünf Jahren in unserem Dorf lebt. Er ist vielseitig talentiert und
seine Begabungen haben in seinem Lebenslauf auch ihren Nieder-
schlag gefunden haben. Rolf Thomsen wurde 1942 bei Böklund in An-
geln geboren, seine Eltern waren Hermann und Ella Thomsen (geb.
Mats). Als Rolfs Vater aus dem Krieg zurückgekehrt war, wurde dieser
1946 in Husum Geschäftsführer eines Einzelhandelsunternehmens. Das
führte dazu, dass Rolf noch in der Stormstadt eingeschult worden ist,
aber bereits ein halbes Jahr später musste er nach Drelsdorf wechseln,
denn Vater Hermann hat dort den Kaufmannsladen übernommen. An-
schließend besuchte der junge Drelsdorfer dann die Mittelschule in
Bredstedt, die er 1959 mit der Mittleren Reife verließ. Es folgte eine drei-
jährige Lehre bei einem Kaufmann auf Nordstrand (Süderhafen). In der
Folgezeit war Rolf Thomsen dann als Verkäufer in Keitum und in Schles-
wig tätig, dann an zwei Stellen in Bredstedt und auch in Kappeln sogar
als Filialleiter. Zwischendurch nahm sich der gelernte Kaufmann,
zwecks persönlicher Fortbildung (Richtung Psychologie), an der Heim-
volkshochschule in Leck eine halbjährliche Auszeit. 1976 übernahm Rolf
Thomsen dann den elterlichen Betrieb in Drelsdorf, den er bis 1998
führte. Umfangreiche Umbauarbeiten, die vorher durchgeführt worden
waren, hatten zur Modernisierung und Vergrößerung des Ladens ge-
führt. In den folgenden Jahrzehnten veränderte sich die Wettbewerbs-
situation jedoch merklich, denn nur wenige Kilometer weiter westlich
wurden Discounter und Supermärkte errichtet. Das war auch der
Hauptgrund dafür, dass Rolf seinen Laden nach 22 Jahren verkaufte
und sich nach einer anderen Beschäftigung umsah.
Zwischenzeitlich hatte er die gelernte Einzelhandelskauffrau Karin Rei-
niger (*1949), Tochter von Herbert und Martha Reiniger (Drelsdorf Nor-
derfeld) geheiratet. Das Paar hatte bereits in Bredstedt und in Kappeln
zusammengelebt. In Drelsdorf wohnte man neben den Eltern in einer
der beiden Wohnungen, die sich direkt am Laden befanden. Im Laufe
der Jahre wurden die Kinder Martina (heute Sterup), Angela (heute bei
Cloppenburg) und Daniel (heute Almdorf) geboren. Nach dem Verkauf
des Ladens zog die Familie nach Bredstedt, wo man sich ein Haus ge-
kauft hatte.
Noch während seiner Zeit als Kaufmann in Drelsdorf, hatte Rolf Thom-
sen nebenher in Sörup eine dreijährige Fortbildung zum Heilpraktiker
gemacht. Diese Kenntnisse kamen ihm dann bei der folgenden Tätigkeit
sicherlich zu Gute. Für eine Silberstedter Firma, die biologische Pro-
dukte vertreibt, war er fortan elf Jahre lang im Außendienst tätig. Sein
Einsatzgebiet erstreckte sich bis nach Süddeutschland und auch da-
rüber hinaus, so dass Rolf Thomsen jährlich durchschnittlich 100.000
km zurücklegte. Da sich die Firma schnell vergrößerte, verlagerte sich
Rolfs Aufgabenfeld zum Teil. Immer häufiger machte er nun Schulun-
gen für Mitarbeiter, auch von anderen Bioläden. 2009 ging Rolf Thom-
sen im Alter von 67 Jahren in den Ruhestand und wenige Jahre später
kam es zur Trennung von seiner Ehefrau Karin. Er verließ Bredstedt und

zog für mehrere Jahre in den Sönke-
Nissen-Koog. Bald lernte er seine
heutige Lebensgefährtin Birgit
Schwager aus Leipzig kennen. Zu-
sammengezogen ist man dann aber
erst auf Nordstrand, wo die beiden
etwa anderthalb Jahre wohnten.
Seit 2019 lebt das Paar nun in
Bohmstedt.  
Bereits in jungen Jahren hat Rolf
Thomsen bei verschiedenen Orga-
nistinnen der Umgebung Klavierun-
terricht bekommen. Lust hatte er
wohl nicht immer, aber seine Eltern

haben ihn beharrlich zum Üben angehalten. Heute dankt er es ihnen,
aber der Reihe nach. Es begann mit einer Schülerband, die Rolf als Ju-
gendlicher gegründet hat. Danach folgten verschiedene Gruppen (u.a.
die Travellers oder die Violets), mit denen man zum Tanz aufspielte.
Gelegentlich verstärkten auch in Husum stationierte Soldaten die Band.
Außerdem wurde gerne gemeinsam mit namhaften Musikern der Um-
gebung gespielt. Im Ruhestand hat sich Rolf Thomsen dann zu einem
anerkannten Konzertpianisten entwickelt. Aufgetreten ist er in Ferien-
gebieten wie z.B. im Kurhaus in Binz, im Kleinwalsertal, in Tirol, auf Sylt,
in St. Peter-Ording und schließlich in einem 5-Sterne-Hotel in Glücks-
burg. In Letzterem trat er seit zehn Jahren im Wechsel mit einem Kol-
legen aus Husum dreimal wöchentlich als Hauspianist auf.
Zwischenzeitlich lässt Rolf es diesbezüglich etwas ruhiger angehen,
aber er springt immer noch gerne ein, wenn er gebraucht wird. Rolf
Thomsen hat auch gerne, gemeinsam mit einer Sängerin aus Dithmar-
schen, Weihnachtskonzerte gegeben. Schließlich sei noch erwähnt,
dass der gelernte Kaufmann auch Filmmusik, insbesondere für Natur-
filme, komponiert.
Auch wenn Rolf sich mehr und mehr aus dem Musikgeschäft zurück-
zieht, heißt das noch lange nicht, dass seine Schaffenskraft insgesamt
nachlässt, denn seit etwa vier Jahren ist Rolf Thomsen als Reiseleiter
tätig. Verschiedene Hotels aus der Umgebung buchen ihn für Busrei-
sende, denen er die Nordseeküste Schleswig-Holsteins und Südjüt-
lands (inclusive Inseln) näherbringt. Eine Hauptattraktion sind immer
wieder die Tiden. Die Gäste, die größtenteils aus den neuen Bundes-
ländern kommen, gehören meistens der „Generation 60 +“ an. Seine
Auftraggeber lassen Rolf „freie Hand“ bezüglich der Planung und Durch-
führung der Tagesreisen, was durchaus zu speziellen Herausforderun-
gen führen kann, denn es bedeutet, dass Rolf wirklich alles regeln
muss.
Privat macht Rolf gerne ausgedehnte Spaziergänge mit dem Hund. Ab-
gesehen von einer Reise nach Amerika, die vor vielen Jahren stattfand,
liegen die Urlaubsziele, zu denen u.a. Rügen und die Müritz zählen,
heute eher in Norddeutschland. Zu guter Letzt freut Rolf Thomsen sich
über fünf Enkelkinder.                                                       (Peter Tücksen)
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Versicherungsverein im Wandel der Zeit
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Die Drelsdorfer Versicherung a.G. von 1635 (Drelsdorfer) ist ein nicht
gewinnorientierter Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit, d.h. die
Versicherten sind gleichzeitig Mitglied der Versicherung und haben Mit-
spracherecht bei allen Entscheidungen. Das gewährleistet eine mitglie-
dernahe Betreuung durch Berater aus der unmittelbaren Umgebung
des Versicherten.
Gravierender Unterschied zu vielen Mitbewerbern am Markt ist jedoch,
dass die Drelsdorfer Versicherung im kommenden Jahr bereits ihr 390-
jähriges Bestehen feiert. Dieses ist in der Region und weit darüber hi-
naus durchaus ein Alleinstellungsmerkmal. Das Versicherungsgebiet
erstreckt sich auf ganz Schleswig-Holstein.
Die Drelsdorfer Versicherung bietet hervorragenden Versicherungs-
schutz für Schäden am Hausrat und Glasbruch. Darüber hinaus werden
in der Landwirtschaft Maschinen, Tiere und Ernteerzeugnisse gegen
Feuer versichert. Des Weiteren bietet die Drelsdorfer Versicherung  Wei-
detierdiebstahlversicherung an. Um den gesamten Bedarf der Kunden
und Mitglieder an weiteren Versicherungen abzudecken, hat die Drels-
dorfer Versicherung Kooperationen mit starken regionalen Versiche-
rungen geschlossen.
In der wirklich langjährigen Geschichte der Drelsdorfer Versicherung
war diese natürlich vielen Veränderungen unterworfen. Im Jahre 1635
als reine „Brandgilde“ gegründet bietet die Drelsdorfer Versicherung
mittlerweile ein sehr breites Spektrum an Versicherungsschutz an.
Eine der letzten gravierenderen Veränderungen war wohl 2023 die Ver-
legung der Geschäftsstelle von seinem „Stammsitz“ in Drelsdorf nach
Bohmstedt in die Süderende 51. Dies war auch erforderlich geworden,
weil ein Wechsel der Geschäftsführung und auch in der Buchhaltung

erfolgte. Nachdem Inga Tudsen (Drelsdorf) diese Aufgaben viele Jahre
mit viel Fachkompetenz ausgeführt hat, ist Bente Albrecht im April 2024
an ihre Stelle getreten und ist jetzt Ansprechpartnerin für die Mitglieder
und Kunden der Drelsdorfer Versicherung. Inga Tudsen unterstützt wei-
terhin als stellvertretende Geschäftsführerin und Vertrauensberaterin.
Zur Verstärkung des Teams sucht die Drelsdorfer Versicherung einen
Vertrauensberater/Versicherungskaufmann. Bei Interesse möge man
sich bitte an die Geschäftsstelle der Drelsdorfer Versicherung wenden
(info@drelsdorfer.de / 04671-4047301).

Von links nach rechts: Lena Lorenzen-Boysen (Beisitzerin), Bente Albrecht 
(Geschäftsführerin), Matthias Friedrichsen (Beisitzer), Dirk Homann (Vorsitzender), 

Sönke Albertsen (stellv. Vorsitzender), Inga Tudsen (stellv. Geschäftsführerin)

Geschichten und Musik im Waldheim in Bohmstedt
Am 10. Oktober bietet das Team der Gaststätte Waldheim, Bohmstedt-
feld 20, 25853 Bohmstedt ein besonderes Programm.
Der Autor Marten Petersen liest aus seinen Texten. Er stammt aus
Bohmstedt, lebt aber seit knapp sechs Jahren in Schweden. Er hat Kurz-
geschichten, Gedichte und Romane verfasst. Ein Roman wurde ins
Schwedische übersetzt. Marten stellt seinen noch unveröffentlichten
Roman um den Maler Emil Nolde vor.
Er wird von Britta Bendixen aus Handewitt begleitet. Sie ist die Verfas-
serin der Kriminalserie um den Flensburger Kommissar Andresen und
seinem Team. Aber die Romane sind nur ein Teil ihrer vielfältigen
Werke.

Die beiden Autoren versprechen ein unterhaltsames Literaturpro-
gramm mit abwechslungsreichen Texten. Sie bieten humorvolle und
leicht böse Texte an, aber auch regionale Geschichten mit Lokalkolorit.
Der literarische Teil wird umrahmt von Britta Skripsky-Paulsen aus Alm-
dorf. Sie singt plattdeutsche und hochdeutsche Lieder zur Gitarre.
Die Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Passend zur Jahreszeit bietet die Waldheim-Küche Zwiebelkuchen und
Federweißen an. Unverbindliche Anmeldung bitte per Mail waldheim-
bohmstedt@gmail.co oder telefonisch unter 04671-5129. 

Termine in Bordelum
21.09.: 20:00 Uhr - Blau-Gelbe Party - Jubiläumsball der Sportfreunde
Bordelum
04.10.: 19:00 Uhr - Laternelaufen der FFW Dörpum
10.10.: 16:00 Uhr - Bürgersprechstunde im BordelumHus
17.10.: 16:00 Uhr - Bürgersprechstunde im Feuerwehrhaus Dörpum
19.10.: Anlieferung Gartenabfälle Büttjebüll
24.10.: 13:15 Uhr - mobile Schadstoffsammlung Parkplatz Dörpum
24.10.: 20:00 Uhr - SVD-Lotto

26.10.: Feuerwehrball Bordelum / Dörpum
02.11.: 14:00 Uhr - Seniorenlotto im Dörpshus Dörpum
07.11.: 16:00 Uhr - Bürgersprechstunde im BordelumHus
13.11.: 19:30 Uhr - Gemeinderatssitzung im BordelumHus
14.11.: 16:00 Uhr - Bürgersprechstunde im Feuerwehrhaus Dörpum
15.11.: 19:30 Uhr - Preisdoppelkopf des SVD im Dörpshus Dörpum

B O R D E L U M
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Ringreiten in Bordelum
In diesem Jahr hatte
der Ringreiterverein
Friesentreue Borde-
lum gleich 3 große
Veranstaltungen auf
dem Terminplan.
Nach dem alljährli-
chen Wintervergnü-
gen in der Koogshalle
mit Ehrungen, Tanz
und Musik, und der
Generalversammlung, ging es auch schon bald in die Vorbereitungen
für das aktive Ringreiten. Eigentlich war, zum Start in die Ringreitsaison
2024 das Kinderringreiten am Samstag den 08.06. geplant, dies musste
aber schweren Herzens, und mit vielen Kindertränen, aufgrund des
schlechten Wetters abgesagt werden.Dem Wetter zum Trotz, hat am
09.06. dann das Vereinsringreiten stattgefunden. Wie hieß es unter den
Reitern: „Naja, bei dem Wetter staubt es nicht so und wir holen uns
auch keinen Sonnenbrand!“
Traditionell wurde morgens der Vorjahreskönig, Sievert Stollberg aus
Addebüll, abgeholt und mit einem Umzug durchs Dorf präsentiert. Mit
18 Reitern ging es dann in einen spannenden Tag.
Nachdem Dirk Brodersen beim Ausstechen den KO Pokal gewann,
konnte auch eine neue Königin gefeiert werden: Hanna Albrecht stach
als Erste 3 Königsringe und sicherte sich somit die rote Scherpe. Mit
den meisten Ringen wurde Tade Petersen zum 1. platzierten, gefolgt
von Olaf Petersen mit dem 2. Platz. Bei strahlendem Sonnenschein fand

später die Preisverleihung auf dem Platz statt und der Tag wurde noch
gemütlich gefeiert. Nach dem Motto: Nach dem Ringreiten ist vor dem
Ringreiten, ging es schon bald in die Organisation des diesjährigen Po-
kalringreiten des alten Amtes Stollberg, das in diesem Jahr am 27.07.
auch in Bordelum stattfinden sollte.
Aus den Gemeinden Mönkebüll, Ockholm, Dörpum, Bredstedt und Bor-
delum kamen insgesamt 43 Reiter-/innen zusammen und ritten im
„harten Kampf“ um den Pokal.
Nach einigen, gottseidank harmlosen, unfreiwilligen Ausstiegen aus
dem Sattel, wurde es spannend. Die Mannschaft der Bredstedter Rin-
greitergilde konnte sich, mit den meisten Ringen,
den Pokal sichern! König des Tages wurde Ralf Kelder.
Am Abend, nach der Siegerehrung, Preisverleihung und der feierlichen
Übergabe des Pokals, wurden der Sieg, die Preisträger und Sandkönige
mit Tanz und Musik ordentlich gefeiert und geehrt.
Am Folgetag durfte dann der Ringreiternachwuchs zeigen, was er kann,
beim Kinder-und Jugendringreiten. Trotz des neuen Termins in den
Sommerferien, war der Tag mit 29 Reiter-/innen ein voller Erfolg. Das
Wetter spielte mit, die Kinder und Eltern waren gut gelaunt und nach
einem aufregenden Nachmittag standen die Königinnen fest. In den
Disziplinen Schritt geführt, Trab und Galopp wurden Annabelle Jensen,
Emma Truelsen und Aveline Zwerschke Königin 2024. Es gab für die Kö-
niginnen, 1. und 2. Platz ein Pokal und für alle Teilnehmer-/innen eine
Naschtüte und eine Medaille, die mit Stolz nach Hause getragen wur-
den.
Mit diesem tollen Tag ging die Ringreitersaison in Bordelum zuende.
Vielen Dank an alle Helfer, Fans, Zuschauer und Interessierte!

Kon̈igin Hanna Albrecht, 
1.Platz Tade Petersen, 2. Platz Olaf Petersen

Pokalgewinnermannschaft 
Bredstedter Ringreitergilde

Pokalkönig Ralf Kelder, 
1. Platz Stefan Thoroë, 2. Platz Christin Viertel

Dörpum: Fahrradrallye mit der ganzen Familie
Am Sonntag, den 18.08.2024 veranstaltete die I.G. Dörpum, bei schöns-
tem Sommerwetter, eine Familien-Fahrradrallye. Morgens gegen 8 Uhr
wurde die Strecke noch einmal kontrolliert und letzte Vorbereitungen
getroffen. Um 10 Uhr ging es dann los. Birgit Thomsen, Vorsitzende der
I. G. Dörpum, begrüßte alle und gab einige Informationen zur Rallye be-
kannt. Gruppenweise schlossen sich die Teilnehmer (zwischen 2 und
80 Jahren) zusammen und erhielten den Routenplan mit Aufgaben und
den weiteren Stationen. Während sich die Ersten auf die Strecke bega-
ben, bewährten sich die anderen schon beim ersten Spiel.
Beim Wäsche wiegen, Kräuter erschnüffeln, Farbenlotterie und weiteren
Spielen versuchten alle ihr Glück und Können. Mit viel Spaß und Ge-
lächter wurden fleißig Punkte gesammelt. Ca. 10 km wurden an diesem
Vormittag mit dem Fahrrad zurückgelegt.
Siebzehn auf der Strecke versteckte Buchstaben mussten gefunden,
notiert und am Ende zu zwei Worten zusammengepuzzelt werden, was
nicht immer zum richtigen Ergebnis führte. Nachdem alle das Ziel er-
reicht und die letzten Rätsel gelöst hatten, wurde sich bei Grillwurst

und mitgebrachten, leckeren Salaten auf dem Spielplatz gestärkt. Die
Kinder konnten dort spielen und toben, während sich die Erwachsenen
unterhielten. Mit der Bekanntgabe der Siegergruppe, endete ein sehr
schöner Tag.
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Neue Königin bei den Ringradlerinnen in Bordelum
Am 17. August 2024 startete wieder unser alljährliches Radringstechen.
Nachdem ein paar fleißige Helfer am Freitag die Gallis aufstellten und
alles für Samstag vorbereiteten, konnte es losgehen.
Wir trafen uns am Samstagmittag mit 46 Damen auf dem Sportplatz, um
unsere Königin Theodora Erzmoneit abzuholen. Da Theodora in Husum
wohnt, erklärte sich Gesche Matz bereit, die Königin bei sich abholen zu
lassen. Husum wäre auf Fahrrad doch zu weit gewesen.
Nach einem leckeren Cocktail und einem letzten Mal hochleben lassen,
ging es zurück zum Sportplatz. Bevor wir starteten, besuchte uns noch
eine Junggesellenabschied-Gruppe. Der zukünftige Bräutigam sollte
gegen die amtierende Königin ein paar Mal durch den Galli radeln. Nach
dem lustigen Besuch starteten wir dann mit unserem Ringstechen. 

Nach einem superschö-
nen Nachmittag mit
traumhaftem Wetter
und einer leckeren Kaf-
feepause, stand die
neue Königin fest: Anna
Conradt-Pioch machte
das Rennen! Die Freude
war riesig!
Den 1. Platz belegte
Theodora Erzmoneit,

den 2. Platz Britta Hansen und Elke Thomsen schaffte es auf den 3.
Platz! Die vier Schärpenträger strahlten besonders, weil es dieses Jahr
ganz schicke, neu bestickte Schärpen gab! 

Anschließend wurde noch lecker gegrillt und schön gefeiert. Ein toller
Tag!
Am Sonntagmorgen waren dann wieder fleißige Helfer zur Stelle und
halfen beim Abbau.
Ein rundum gelungenes Wochenende!
Vielen Dank an alle, die an diesem Wochenende beim Auf- und Abbau,
Kuchen backen, Kaffee ausschenken, Ringe aufschreiben und sammeln,
Grillen, im Getränkewagen, mit der Musik und beim Anfeuern unter-
stützt haben!
Unser nächstes Radringstechen findet am 16. August 2025 statt.

(Sylvia Pioch, 1. Vorsitzende Ringradlerinnen Bordelum)

Wildblumen und -saaten Börse in der Wildbienenoase
Bredstedt. Blumen, wie sie früher
am Wegesrand wuchsen, gibt es in
der Bredstedter Parkstraße zuhauf.
Dort, in der sogenannten Wildbie-
nenoase von Tina Staupe und Jutta
Iversen ist inzwischen der Herbst
eingezogen. Daher ist die Blüten-
pracht für dieses Jahr schon bei-
nahe verschwunden. Wie gut, dass
die Pflanzenliebhaberinnen bereits
das kommende Frühjahr im Sinn

haben und bestens darauf vorbereitet sind. Bei einer Wildblumen- und
Saatenbörse wollen die beiden Expertinnen ihr wertvolles Gut mit In-
teressierten teilen. Am Sonnabend, 28. September öffnen sie die Wild-
bienenoase in der Zeit von 10 bis 16 Uhr.
Gegen eine Spende können im areal an der Parkstraße von Hand ge-
sammelte Saaten erworben werden. Auch Pflanzen sind im Angebot.
„Viele 2-Jährige, im Herbst ausgesät, stehen im Anzuchtbeet und warten
darauf, in einem anderen Garten weiter wachsen zu dürfen“, erläutert
Tina Staupe. „Wir bieten beispielsweise Natternkopf, Färberkamille,
Ochsenzunge, Moschusmalve und viele mehr an.“ Wer mag kommt ein-
fach vorbei.

B R E D S T E D T

Tina Staupe beim Sammeln der Saaten
 in ihrem Garten. Foto: Privat

Jörgs Hair-Shop
                           Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder
Markt 34
25821 Bredstedt

Montag Ruhetag, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. auf Anfrage
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• Beratung von Klienten und Angehörigen
• häusliche Krankenpflege SGB V
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung SGB XI
• spezialisierte Palliativversorgung (SAPV)
• Hausnotruf (24 Std.)
• Betreuung und Entlastung nach § 45 b Abs. 1 SGB XI
• Verhinderungspflege § 39 SGB XI

Was wir Ihnen bieten:

Bozena Jäger &
Natali Köthe

Bohnenstraße 1
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595
Email: info@mara-nf.de

www.mara-nf.deAMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG

Bredstedter Bildkalender für das Jahr 2025
Bredstedt. Auch für 2025 hat der Verein für Bredstedter Geschichte und
Stadtbildpflege einen Bildkalender zusammengestellt - mittlerweile im
zwölften Jahr. Die Auswahl der Fotos und ihre Zusammenstellung wur-
den von den Vorstandsmitgliedern Martina Junge-Grützmacher und
Hans Degen übernommen. Ihnen ist es gelungen, passend zu den Mo-
naten, geeignete Motive aus dem umfangreichen Bilderarchiv auszu-
wählen. Bis auf zwei Fotos sind alles Schwarz-Weiß-Aufnahmen.
Es finden sich unter anderem ein altes Winterbild oder ein Foto vom
Kinderfestumzug aus den 50er Jahren. Zu den Motiven zählt ebenfalls
der Viehmarkt auf dem Norderberg, heute befindet sich dort das Neu-
baugebiet „Dora-Carstens-Weg“. Auch das Titelblatt mit Marktplatz
sowie Spar- und Leihkasse aus dem Jahre 1957 zeigt, wie sich die Stadt
verändert hat.

Für viele Bredstedter
und Buten-Bredsted-
ter hat dieser Bildka-
lender, trotz der
digitalen Zeit, einen
festen Platz in ihrer
Wohnung. Und als
passendes Geschenk
für liebe Bekannte
wird er ebenfalls
gerne mitgenommen.
Der Verein hatte be-
reits im August Anfra-
gen zum neuen

Kalender, Verkaufsstart war jedoch erst am 1. September beim Oldti-
mer-Treffen in Bredstedt.
Erhältlich ist der Kalender zum Preis von zehn Euro zu den Öffnungs-
zeiten (Di + Do von 10 bis 12 Uhr) im Büro und Stadtmuseum (Süder-
straße/Ecke Theodor-Storm-Straße) des Geschichtsvereins. Außerdem
wird er in der Stadtbuchhandlung Bredstedt, in der Bücherei sowie im
„TondernTreff“ angeboten.
Hinweis des Vereins: „Vielleicht
haben auch Sie alte Bilder oder
Unterlagen, die unser Verein gerne
archiviert. Bilder werden gescannt,
so dass sie in Ihren Besitz bleiben.
Besuchen Sie uns!“
Weitere Infos unter: www.ge-
schichtsverein-bredstedt.de.

(Nis-Peter Nissen)

Martina Junge Grützmacher (links) und Hans Degen be-
stritten den Verkaufsstart des Kalenders beim Oldtimer-

Treffen. Foto: Christian Schmidt

 Marktplatz in den späten 1960er Jahren.

Wein
Sekt
Edle Spiritousen
Präsente
Für Privat, Gastronomie, Firmen

Markt 25 | 25821 Bredstedt

fon 0 46 71 - 93 07 66
www.weinhandel-preuss.de
info@weinhandel-preuss.de

Federweißer genießen

mit Zwiebel- und

Flammkuchen

Beratung  |  Verkostung  |  Verkauf

Vorverkauf für den BTSV Sportlerball 
Anlässlich seines 160-jährigen Bestehens feiert der Bredstedter TSV am
Mittwoch, 02.10.24 um 19 Uhr in der Koogshalle/Reußenköge seinen öf-
fentlichen Festball, die „Grün-Weiße Nacht“ für den noch Tickets an
den Vorverkaufsstellen 
VR Bank Nord / Bredstedt sowie Bürobedarf Petersen/ Bordelum er-
hältlich sind. Der Eintrittspreis versteht sich inkl. Essen und Musik 
Von DJ Holzi Holst.

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe 

- die am 8. November 2024 

erscheint - 

ist der 22. Oktober 2024.

www.grafik-nissen.de
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Bredstedt: Oldtimer-Spektakel am verkaufsoffenen Sonntag
Bredstedt. Hunderte Oldtimer, vielleicht Tausende Besucher, gefüllte
Geschäfte und strahlender Sonnenschein – die Zutaten des zurücklie-
genden Aktionstags (01.09.) in Bredstedt waren nahezu perfekt. Die Ko-
operation von Handels- und Gewerbeverein mit dem Motorclub „Rund
um den Stollberg“ hat sich somit auf allen Ebenen gelohnt. Das Oldti-
mer-Treffen gepaart mit einem verkaufsoffenen Sonntag bot den vielen
Gästen der Stadt ein tolles Spektakel. 
Musikalisch untermalt von den „Campfire Cavaliers“ füllte sich der
Marktplatz bereits ab 10 Uhr mit chromblitzenden Klassikern auf zwei
und vier Rädern. Viele von ihnen wurden von Experten via Lautsprecher
vorgestellt, sodass Schaulustige auch gleich mit den Basis-Informatio-

nen zu den Fahrzeu-
gen versorgt waren.
Weit mehr als die im
Vorwege geschätzten
200 Fahrzeuge fanden
den Weg nach Bred-
stedt. Es entwickelte
sich ein beständiges
Kommen und Gehen,
Abwechslung war also
garantiert. Den gan-
zen Tag über fachsim-
pelten die stolzen

Oldtimer-Besitzer miteinander, bezogen auch das Publikum mit ein und
posierten bereitwillig mit ihren Karossen für so manches Foto.
Für das leibliche wohl aller Besucherinnen und Besucher war darüber
hinaus bestens gesorgt. Insgesamt können sich die Organisatoren-
Teams über einen wirklich gelungenen Sonntag in Bredstedt freuen.
                                                                                                                            (Middendorf/AMNF)

Sängerfahrt 2024 ins Wendland
Die Chorfahrt der Bredstedter Liedertafel führte in diesem Jahr ins
Wendland. 35 Mitglieder und Freunde starteten bei sonnigem Wetter
von Bredstedt mit dem Bus der Fa. Nissen, Löwenstedt, Richtung Ham-
burg, um gegen Mittag auf dem Gelände des Guts Basthorst bei einem
Picknick sich für die Weiterfahrt zu stärken. Diese ging über Geesthacht
nach Lüneburg, wo eine Stadt- und Rathausführung unternommen
wurde. In der dortigen St. Nikolaikirche trug der Chor einige Lieder sei-
nes Kirchenliederrepertoires vor. Anschließend brachte der Bus die
Teilnehmer zum Quartier nach Lübeln ins Wendland ins 1. Deutsche
Kartoffelhotel. Hier wurden die Gäste während ihres gesamten Aufent-
halts mit leckeren Speisen (nicht nur Kartoffeln !) verwöhnt.
Die folgenden Tage waren ausgefüllt mit zahlreichen Besichtigungen:
Das neben dem Hotel liegende Freilichtmuseum des Rundlingsdorfes,
das Zisterzienserkloster Wienhausen mit Kurzaufenthalt in Celle und
das Kloster Lüne bei Lüneburg. Auch hier gab der Chor eine Kostprobe
seines Könnens ab. Auf der Rückfahrt von Lüneburg konnten die Mit-
fahrer bei einer Kutschfahrt von Undeloh nach Wilsede die blühende
Heidelandschaft genießen. 
Ein weiterer Tag war gefüllt mit dem Besuch des Safariparks Hodenha-
gen und des Vogelparks Walsrode in der Lüneburger Heide. Die lau-
schigen Sommerabende genossen alle Mitfahrer im beschaulichen

Innenhof des Kartoffelhotels mit Klönschnack und kühlen Getränken,
an einem Abend auch mit einem leckeren Grillbüffet.
Auf der Rückfahrt konnte die Gruppe noch bei einem Zwischenstopp
den berühmten Hundertwasserbahnhof in Uelzen betrachten, bevor
der Bus alle erfüllt mit vielen neuen Eindrücken zurück nach Nordfries-
land brachte.                                                                  (Udo Grützmacher)

Die Campfire Cavaliers sorgten für passende Musik.

Beeindruckende Karossen wie dieser Chevrolet 
waren beim Oldtimertreffen in Bredstdt zu sehen. Fotos: Felix Middendorf

Firma
Gonnsen

Heizungs- und Sanitärtechnik • Bauklempnerei • Gas-/Solartechnik

Husumer Straße 74
25821 Bredstedt
Tel. 04671-93 05 05

info@heizung-sanitär-nf.de
Inh. Timo Wuggazer
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Akustik Hallmann Bredstedt - Ihr Partner für bestes Hören
Bereits seit 2020 bereichert Naja
Marlin Bartens das Team von
Akustik Hallmann in Bredstedt.
„Ich liebe es, Menschen zu hel-
fen und ihr Hörerlebnis zu ver-
bessern“, erzählt die erfahrene
Hörakustikerin. „Das Schöne bei
meiner Tätigkeit bei Hallmann
ist, dass wir uns immer weiter-
bilden können – die Fortschritte
in der Technik werden uns 
ermöglichen, noch besser auf
individuelle Bedürfnisse einzu-

gehen. Das sorgt für das perfekte Hörerlebnis.“ An ihrem Beruf
liebt sie vor allem die Menschlichkeit: „Ich freue mich jeden
Tag über die netten Begegnungen und den Austausch mit vie-
len verschiedenen Leuten. Auch in meinem Team bei Hallmann
fühle ich mich wohl, wir helfen alle zusammen.“
Initiative zur Vorsorge im Bereich Hörgesundheit 
bei Hallmann: Gesund bleiben durch Prävention.
Hörgeräte sind weit mehr als bloße technische Hilfsmittel – sie
sind DER Schlüssel zu Lebensqualität. In unserer modernen
Welt, in der Kommunikation und soziale Interaktionen zentral
sind, kann unbehandelte Hörminderung schnell zu Isolation
und Missverständnissen führen, so Bartens. 
Hallmann in Bredstedt – als Partner der Hörgesundheits-Ini-
tiative – lädt alle Interessierten zu einer kostenlosen Vorsor-
geuntersuchung ein, um sicherzustellen, dass Ihr Gehör

bestmöglich funktio-
niert. Hallmann bietet
eine umfassende Hör-
untersuchung an, um
mögliche Verände-
rungen oder poten-
zielle Hörschwächen
frühzeitig zu erkennen
und zu behandeln.
Nutzen Sie diese Ge-
legenheit zur kosten-
freien Hörvorsorge und lassen Sie sich von Naja Marlin Bartens
und dem Team in Bredstedt unverbindlich beraten. Die Hör-
akustikerInnen von Hallmann bringen jahrelange Erfahrung
und fundiertes Wissen im Bereich der Hörakustik mit und set-
zen sich leidenschaftlich für die Hörgesundheit ihrer Kunden
ein. 
Rechtzeitige Hörvorsorge ist wichtig
Ein frühzeitiger Hörtest kann mögliche Hörprobleme rechtzeitig
aufdecken. Mit der passenden Versorgung können Sie wieder
voll am Leben teilnehmen. 
Unsere ExpertInnnen stehen Ihnen bereit, um eine gründliche
und professionelle Untersuchung durchzuführen:
Ihr Hallmann-Vorsorgepartner: Hallmann Bredstedt, Markt 22
Nutzen Sie ihre Chance: 
Vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen Termin unter
der Tel: 04671 - 94 25 069 oder online unter: 
www.optik-hallmann.de.

Hörakustikerin 
Naja Marlin Bartens

BREDSTEDT 20

Ab dem 9. Oktober startet
wieder der Friesisch-Kurs
am Nordfriisk Instituut in
Bredstedt. Hier lernen
Anfänger mit leichten
Vorkenntnissen und Fort-
geschrittene gemeinsam
in gemütlicher Runde. Ein
Einstieg ist möglich, es

sind noch einzelne Plätze frei. Wir lernen Mooringer Friesisch (Frasch),
dem am meisten verbreiteten Dialekt des Festlandes. 
Der Kurs besteht aus acht Abenden bei Kursleiter Claas Riecken, immer
mittwochs von 19.30 bis 21.00, die Kursgebühr beträgt 30,- Euro. 
Interessierte mögen sich bitte zuvor beim Nordfriisk Instituut melden,
E-Mail: verwaltung@nordfriiskinstituut.de oder telefonisch: 04671-60120
Die acht Termine, immer von 19.30 bis 21.00 Uhr:
Mittwoch, 9. Oktober, 16. Oktober (NICHT am 23. Oktober), 30. Oktober,
6. November, 13. November, 20. November, 27. November, 4. Dezember

„Friesisch in der guten Stube“ startet wieder
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BREDSTEDT 22

Am 31.08.2024 unter-
nahm der Ortskultur-
ring ABSSV  Almdorf,
Breklum, Sönnebüll,
Struckum, Vollstedt,
eine Fahrt zu den Karl-
May-Spielen nach Bad
Segeberg. Gezeigt
wurde dort in diesem
Jahr, Winnetou II – Ri-
banna und Old Fire-
hand.
Die Karten wurden zum Sonderpreis von 15,00€ kür Kinder/25,00€ für Er-
wachsene inklusive Busfahrt angeboten. Der OKR hatte die Kosten für
den Busse übernommen!  
Am Samstag starteten die Busse des Busunternehmens Thors-Reisen
Leck mittags um 11 Uhr mit insgesamt 75 Teilnehmern. Dabei war erst-
malig eine Gruppenanmeldung der Fußball G-Jugend der Spielgemein-
schaft SGMitte NF, Breklum-Bredstedt, mit gesamt 26 Personen. Das
Wetter spielte wunderbar mit. Es war sommerlich warm und ideal für
diese Teilnahme an einer Freiluft-Veranstaltung.

Die Kalkberg Arena erreichten der Busse um ca. 13:30 Uhr. Ab 14:00 Uhr
konnten wir dort die reservierten Plätze einnehmen. Es blieb auf jeden
Fall genug Zeit, den kleinen/großen Hunger zu stillen oder sich an den
Ständen mit den passenden Requisiten wie Cowboyhut, Indianerfedern,
Pistole und anderen Dingen auszustatten. Um ca. 15:15 Uhr begann die
Vorführung.
 „Winnetou“ (gespielt von Alexander Klaws) wurde begeistert in der Arena
empfangen.
Als Darsteller muss man vielseitig talentiert sein. Zusätzlich zum schau-
spielerischen Talent muss man gut reiten können. Außerdem zeigten
viele Darsteller beachtliche akrobatische Leistungen und absolvierten
ein nicht unbeträchtliches Laufpensum. 
Viele, die mit in den Bussen waren, zählten zu den „Wiederholungstätern“,
die eine Karl May Aufführung in der Kalkberg Arena zum wiederholten
Mal sahen. Für einige war es aber auch eine Premiere. Es wurde allgemein
vorgeschlagen, die Fahrt im nächsten Jahr zu wiederholen.
Gegen 17:20 Uhr endete die Vorstellung. Die Rückfahrt startete um 18:15
Uhr. Alle waren pünktlich wieder in den Bussen Richtung Breklum, wo
die Fahrt gegen ca. 20:00 Uhr endete. Der Organisator Helmut Lamée,
stellv. Leiter des OKR, sagte zu, sich für eine Wiederauflage einzusetzen.

(Text und Fotos Helmut Lamée)

OKR fährt zu den Karl-May-Spielen

B R E K L U M

• Störungs- und 
   Wartungsdienst
• Heizung·Sanitär
• Installation·Solar
• Komplettbäder

Lornsenstr.1
25821Bredstedt
Tel.:+49-4671-5496
Fax:+49-4671-932135
E-mail:info@haustechnik-nissen.de
www.haustechnik-nissen.de

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
- die am 8. November 2024 erscheint - ist der 22. Oktober 2024.

www.grafik-nissen.de

Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…

Mobil 0172 8611637
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 Die Geest-Bouler aus Breklum, der jüngste Spieler ist 9, der älteste Spie-
ler 86 Jahre alt, treffen sich jeden Mittwoch und jeden Samstag ab 14:00
Uhr im Sportpark des SV Germania Breklum zum Boulespiel. Gäste sind
dabei immer willkommen! Darüber hinaus nehmen sie u.a. auch an Tur-
nieren und Meisterschaften sowie am Ligaspielbetrieb des Pétanque Ver-
bandes Nord teil.

Bei den gemeinsamen
norddeutschen Lan-
desmeisterschaften
der Bundesländer
Schleswig-Holstein,
Hamburg und Meck-
lenburg-Vorpommern
wurde das Frauen-
team der Geest-Bouler
in der Disziplin „Tri-
plette Frauen“ (3 gegen
3) mit Anne Frömling,
Christa Pieplau und

Rita Hagge-Hansen in diesem Jahr Landesmeister und qualifizierte sich
damit für die Deutschen Meisterschaften in Berlin.
Sandra Fernandes wurde in der Disziplin „Frauen Tireur“ (Boule-Schieß-
wettbewerb) Vizelandesmeisterin der drei Bundesländer.

Wolfgang Lorenzen gewann bei der Eu-
ropameisterschaft der Transplantier-
ten und Dialysepatienten (European
Transplant Sports Championships) in
Lissabon in diesem Jahr die Bronze-
medaille in der Disziplin „Tête-à-Tête“
(1 gegen 1).
Die Ligamannschaft „Geest-Bouler
Breklum 1“ mit Norbert Lehmann
(Mannschaftsführer), Rita Hagge-Han-
sen, Sandra Fernandes, Anne Frömling,
Christa Pieplau, Otto Hansen, Manfred
Göttsch, Manfred Habenicht und Claas
Stadel wurde in der Oberliga
Nord/West, die sich über die Bundes-
länder Schleswig-Holstein und Ham-
burg erstreckt, vor den Teams aus
Heide und Hamburg in diesem Jahr

Meister. Von den 35
Spielen gegen sieben
Boulevereine aus
Hamburg (2), Heide,
Oldersbek, Idstedt,
Brammer und Neu-
münster, konnten die
Breklumer 24 Spiele
für sich entscheiden.
Nur dem SSV Brammer
mussten sie sich mit
1:4 geschlagen geben.
Verbunden mit dem
Meistertitel ist für die

Saison 2025 der Aufstieg in die 2. Landesliga (Verbandsliga) der drei nord-
deutschen Küstenländer.
Bei weiteren Boule-Turnieren und Wettkämpfen stellten die Geest-Bouler
in diesem Jahr 15 x den Turniersieger/-in, 10 x errangen sie die Silber-
und 12 x die Bronzemedaille. Doch die Boulesaison 2024 ist noch nicht
zu Ende!

Die Geest-Bouler! Eine erfolgreiche Sparte im SV Germania Breklum mit
49 Mitgliedern. Lust auf Boule? Komm vorbei, mach mit!

Geest-Bouler Breklum erfolgreich!

Norddeutsche Landesmeister Frauen Triplette 2024
Anne Frömling + Christa Pieplau + Rita Hagge-Hansen

Bronze Medaille European Transplant Sports Champion-
ships Tête-à-Tête Lissabon 2024, Wolfgang Lorenzen

(rechts)

Ligamannschaft Geest-Bouler Breklum 1 – Meister Oberliga Nord/West 2024
(v.l.) Manfred Göttsch, Rita Hagge-Hansen, Otto Hansen, Christa Pieplau, 
Anne Frömling, Manfred Habenicht, Sandra Fernandes, Norbert Lehmann 

(es fehlt Claas Stadel)Norddeutsche Vizelandesmeisterin
Frauen Tireur 2024
Sandra Fernandes

Ihr Anzeigen-Berater
Rüdiger Högden

freier Handelsvertreter | Mediaberater

0172 - 40 69 362
hoegden@freenet.de

Der nächste „Sonntagsfilm,“ organisiert von der evangelischen Kirchen-
gemeinde und dem Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sönnebüll,
Struckum und Vollstedt, findet am 13. Oktober 2024 um 15 Uhr im Dörps-
huus in Vollstedt statt. Ab 14.30 Uhr erfolgt der Einlass, dabei werden
Kaffee/Tee und Kekse angeboten. 
Zum Filminhalt: Eine Komödie um die Schüler und Lehrer eines Internats
in den Alpen. Diese haben seit langer Zeit einen Streit mit den Realschü-
lern aus dem Ort. Die Realschüler entführen einen Gymnasialschüler
samt Diktatheften. Trotz der Niederlage in einer Prügelei, geben die Re-
alschüler den Internatsschüler nicht wieder frei. Daraufhin kommt es zu
einer Schneeballschlacht. Während der Verwirrungen können zwei Schü-
ler den Entführten befreien, doch die Diktathefte sind verbrannt worden. 
In vielen Facetten werden die Schüler, die Lehrer und andere Protago-
nisten im Film dargestellt.  Der Film aus dem Jahr 1954 war einer der er-
folgreichsten Nachkriegsfilme mit berühmten angesagten Schauspielern. 

Die Teilnahme an dem Filmnachmittag ist kostenfrei. Auf Wunsch kann
auch ein Fahrdienst organisiert werden. Anmeldungen für den Fahrdienst
nimmt Ute Schweger (04671/5022) bis spätestens Sonnabend, den 12.
Oktober entgegen. Schon mal vormerken: Der nächste Sonntagsfilme
folgt am 10. November 2024.

Sonntagsfilm in Vollstedt
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Der Breklumer Schwimm-
bad Förderverein e.V.
hatte am Freitag den 16.
August 2024 zum 1.
Schwimmbadfest einge-
laden und viele kleine
sowie große Badegäste
waren der Einladung ge-
folgt. Tatkräftige Unter-
stützung dieser Aktion
erhielt der Förderverein dabei von der Freiwilligen Feuerwehr Breklum
und der Bredstedter Wasserwacht. Die Badegäste konnten nicht nur
ihrem Schwimmvergnügen nachgehen, sondern sich von der Wasser-
wacht Informationen einholen, Gewichte aus dem Wasser holen und
Übungen als Rettungsschwimmer ausprobieren. Die Freiwillige Feuer-
wehr hatte ihr Löschfahrzeug LF10/6 zur Besichtigung bereitgestellt und
die Kids konnten ein „brennendes Haus“ löschen. Ab und zu gab es dann
mit einem D-Schlauch eine „kalte Dusche“.

An dieser Stelle nochmal
ein ganz herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten
für die super gute Zusam-
menarbeit.
Auch wenn der Wettergott
es bis zur Öffnungszeit
nicht so gut meinte, klarte
das Wetter doch rechtzei-
tig auf und so kamen noch

viele Badegäste. Der Förderverein hatte für diesen Tag zusätzliche Ra-
senspiele organisiert und besonders die Hüpfburg erwies sich als Besu-
chermagnet für die jüngeren Gäste. Alle konnten diesen schönen Tag
genießen, der mit leckeren Schwimmbadwaffeln und / oder einer ge-
grillten Bratwurst seinen Abschluss fand.
Als Resümee waren sich alle einig, dass das Schwimmbad unbedingt er-
halten bleiben muss um noch viele Schwimmbadfeste wiederholen zu
können.                                             (Text: Udo Wohnsen, Sabrina Christiansen)

1. Schwimmbadfest im Breklumer Freibad ein voller Erfolg

Der Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sön-
nebüll, Struckum und Vollstedt präsentiert
zum 20-jährigen Bestehen ein Konzert mit
der Band „Soul Salvation“ aus Dithmar-
schen am 26. Oktober 2024.
Im Festsaal des Christian-Jensen-Kolleg
wird die Dithmarscher Band „Soul Salva-
tion“, die in diesem Jahr 30. Jahre auf der
Bühne zu Hause ist, wird einen bunten
Strauß großer Hits der Musikgeschichte präsentieren. Sie zelebriert Soul-
musik der 1960er bis 2010er Jahre stilecht mit drei charmanten Front-
sängerinnen, groovender Rhythmusgruppe und knackigem Bläsersatz.
Dazu kommt noch ein Quantum Funk, Blues, Gospel und Rock ‘n Roll –
und schon ist die Mixtur für einen tollen Musikabend perfekt.
Die drei ausdruckstarken Stimmen der Sängerinnen Birgit Klinck, Dorit
Seidenpfennig-Gosch und Gabriela Hotsch, begleitet von einer mitrei-
ßenden groovenden Band, gehen dem Publikum direkt in die Beine und
ins Herz. Mal temperamentvoll feurig, mal zum Dahinschmelzen sanft
und gefühlvoll präsentieren die Musiker unvergessenen Hits von Soul-

Größen wie Aretha Franklin und Bill Withers, aber auch neuere Songs
von aktuellen Künstlern. Die Band verspricht einen schwungvollen Abend
voll guter Musik und guter Stimmung.
Der Ortskulturring freut sich, die Soulband am 26. Oktober um 19 Uhr
(Einlass um 18.30 Uhr) im Christian Jensen Kolleg in Breklum, Kirchen-
strasse 4 mit einem ganz besonderen Programm vorstellen zu können.
Karten gibt es im Vorverkauf ab 7. Oktober im Edeka Aktiv-Markt Thomas
Nissen in Breklum. (www.okr-breklum.de).

Soul Salvation zu Gast in Breklum

www.be-wohnträume.de
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Hatha-Yoga – „Die Energie der Elemente im Yoga“
Auf eine achtsame Weise bekommen der Körper, der Atem und die Ge-
danken eine besondere Aufmerksamkeit in der Yogapraxis. Die regelmä-
ßige Ausübung der Yoga-Haltungen verfeinert das Bewusstsein. Die
Körperübungen (asanas) stellen einen Ausgleich her und fördern da-
durch die körperliche Gesundheit. Yoga gibt die Möglichkeit, sich selbst
besser kennenzulernen. Mitzubringen sind eine Matte, ein Sitzkissen oder
Sitzbänkchen, eine Decke und ein Kissen.
Der Kurs findet am Donnerstag, den 10.10./ 17.10./ 07.11./ 14.11. und
21.11.2024 jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr in der Grundschule Breklum statt.
Treffpunkt ist am Haupteingang (Kirchenstraße).

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene 
In einer kleinen Gruppe lernen die Teilnehmer an 7 Abenden unter der
Anleitung von Ralf Steinkat auf dem eigenen Instrument mit Akkorden,
Schlagrhythmen und Akkordfolgen zu spielen. Ziel ist es Lieder zu lernen,
begleiten und gemeinsam zu musizieren.
Der Kurs findet ab 4 November bis 16. Dezember 2024 jeweils montags
von 18 bis 19.30 Uhr in der Grundschule Breklum statt. Treffpunkt ist am
Haupteingang (Kirchenstraße)
Nähere Auskünfte gibt es bei Bernhard Schweger, Telefon 04671 / 42 97,
der auch die Anmeldungen entgegennimmt. (www.okr-breklum.de)

OKR-Kursangebot ab Oktober 2024

Am Sonnabend, 7.
September 2024
haben der Senioren-
beirat und die Freiwil-
lige Feuerwehr der
Stadt Bredstedt ältere
Mitbürger eingeladen,
sich über Erstmaß-
nahmen bei einem
kleinen Feuer im
Haushalt und über die
Arbeit der Feuerwehr zu informieren. Nach einem gemütlichen Austausch
bei Kaffee und Kuchen berichtete Wehrführer Henning Martensen aus-
führlich über die schon im Jahre 2024 geleisteten Einsätze, denn nicht
nur im Brandfall, sondern auch bei Verkehrsunfällen und Hilfestellungen
bei sonstigen Notfällen rücken die Kameraden der Feuerwehr aus. Wei-
tere Mitglieder der Feuerwehr erläuterten, welche Hilfsmittel in jedem
Haushalt sinnvoll sind, wie z. B. Rauchmelder, Löschdecke oder leicht er-
reichbarer Feuerlöscher, freier Fluchtweg aus dem Obergeschoß. Anhand
von eindrucksvollen Aufnahmen wurde demonstriert, wie es nach einem
Brand im Hause aussehen kann. Nach der Beantwortung vieler Fragen

der Anwesenden
wurde gezeigt, wie ein
kleiner Brand im
Kochtopf oder der
Bratpfanne effektiv ge-
löscht werden kann
und was man nicht
tun sollte.
Im Anschluß an das
Aufzeigen dieser prak-
tischen Hilfen gab es

die Gelegenheit, sich über die Einsatzfahrzeuge zu informieren. Die sehr
engagierten Mitglieder der Einsatzbereitschaft zeigten den staunenden
und sehr beeindruckten Gästen, über welche technischen Möglichkeiten
die verschiedenen Fahrzeuge verfügen. Auch über die Notwendigkeit der
Anschaffung eines neuen Fahrzeuges und den erforderlichen Umbau des
Feuerwehrgerätehauses wurde umfassend informiert..
Mit einem Dank im Namen aller Gäste an die Bereitschaft der Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr so umfangreich über ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit zum Wohle der Bürger zu berichten, beendete die Vorsitzende des
Seniorenbeirates diese eindrucksvolle Veranstaltung

Seniorenbeirat und Feuerwehr haben eingeladen …
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27.09.: Kirche: Neuer Jugendtreff, 19.00 Uhr im Pastorat (ab 13 Jahre)
02.10.: Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
04.10.: SoVD: Lotto für Jedermann
06.10.: Kirche: Ernte-Dank-Gottesdienst
08.10.: Landfrauen: Ernte-Dank-Abend in Ahrenshöft
17.10.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
18.10.: Laienspieler Drelsdorf: Theaterstück am Abend
20.10.: Laienspieler Drelsdorf: Theaterstück am Nachmittag
24.10.: Kirche: 11.30 Uhr Essen im Drelsdörper Krog „Wiensupp und Schink“

27.10.: Kirche: Taizè – Gottesdienst 18.30 Uhr
29.10.: Treffen der Vereine
02.11.: Feuerwehrball im Drelsdörper Krog
06.11.: Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
07.11.: Eine-Welt-Laden: 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
09.11.: Eine-Welt-Laden: Tag des offenen Marktes 14.00-17.00 Uhr (Pastorat)
Freitags. Kirche: Atempause zur Mittagszeit – Orgelmusik 11.30-12.00 Uhr
Jeden Montag und Mittwoch Boulen auf dem Sportplatz ab 14.15 Uhr

Termine Drelsdorf

D R E L S O R F

Wohin mit den ganzen
Kindersachen? Die
Kleinen wachsen
schnell aus der Klei-
dung raus und die Sa-
chen sind zu schade,
um weggeworfen zu
werden.
In Drelsdorf bot sich
die Gelegenheit an der
Babybörse Kleidung
und Spielsachen anzubieten oder zu kaufen. Johanna Hinrichsen orga-
nisierte mit mehreren Frauen die Babybörse. 71 Kartons mit Kleidung von
Größe 50 bis 98 wurden angeliefert. Das alles wurde von den Organisa-

torinnen und Helferin-
nen nach Größe und
Art der Kleidung sor-
tiert und aufgehängt.
Damit waren sie von
früh morgens bis spät
abends beschäftigt. Es
war schon sehenswer,t
wie die Kleidung am
Verkaufstag präsen-
tiert wurde. Die Mühe

wurde mit einer hohen Besucherzahl belohnt. Am Ende konnte man in
zufriedene Gesichter bei den Organisatorinnen sehen. 

Das Drelsdorfer Fußballtor mal anders

Die Gemeinde hat insgesamt 6 So-
larstrassenlampen  aufstellen lassen.
Davon profitieren besonders die
Bushaltestellen im Aussenbereich.
Jetzt müssen die Schüler morgens
nicht mehr im Dunkeln stehen.  Für
diese Maßnahme wurde ein Antrag
auf Förderung bei der Aktivregion ge-
stellt. Die Aktivregion bewilligte eine
Förderung von 80 Prozent der Kos-
ten.
Ein großes Dankeschön an die Ge-
meinde.

Licht im Dunkeln

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt

0461 | 979787
ditundat@grafik-nissen.de

G R A F I K  N I S S E N

29. 09. 2024 - 18.30 Uhr: 
Mitsingegottesdienst /
Abendlieder
06. 10. 2024 - 11.00 Uhr:
Familiengottesdienst 
zum Ernte Dank
27. 10. 2024 - 18.30 Uhr:
Taizé - Gottesdienst

Termine DrelsdorfTermine Drelsdorf

• Bis zu 40 % weniger Heizkosten
• Schallisolierend, Feuchtigkeitsabweisen
• Wertsteigerung Ihrer Immobilie
• Beständige, wirtschaftliche Sanierung
• 10 Jahre Langzeitgarantie
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Aufgrund einer großzügigen Spende
der VR-Bank Nord eG konnten wir in
Goldelund die Anschaffung eines
Defibrilators umsetzen. Darüber
freuen wir uns sehr und bedanken
uns ganz herzlich für die tolle Unter-
stützung. Gut erreichbar für jeder-
man hat das lebensrettende Gerät
seinen Platz am Eingangsportal zu
den Mietswohnungen bei der Alten
Gastwirtschaft gefunden. Ein Hin-
weisschild Ecke Hauptstraße/Wes-
terstraße ist bereits bestellt und wird

unverzüglich nach Erhalt montiert. Der Scheck wurde für die VR-Bank
Nord eG von Bianca Ingwersen an unsere stellvertretende Bürgermeis-
terin Mildred Jacobsen überreicht, die auch als Ideengeberin fungiert

hat.
Wen der Umgang mit einem Defibrilator interessiert, ist eingeladen, am
Dienstag, den 12. November um 19.00 Uhr an einer Einführung in der
Alten Gastwirtschaft teilzunehmen. Diese Einladung gilt natürlich auch
für alle Nicht-Goldelunder und ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebe-
ten bis zum 07.11. unter 04673-319 oder 0152-38569965 bei Mildred Jacob-
sen.                                                                          (Text: Heide Jöns-Erichsen)

01.10.: Frauenfrühstück, Bücherbus 08.10.: Karten spielen (SOVD) 12.10.:
Spiele-Nachmittag Kinder
21.10.: Spiele-Nachmittag
05.11. Frauenfrühstück, Bücherbus
09.11. Spiele-Nachmittag Kinder

Defibrilator – neu an der Alten Gastwirtschaft

Termine Goldelund

G O L D E L U N D

G O L D E B E K

Bei herrlichstem Som-
merwetter fand am 21.
Juli die diesjährige
Vereinsmeisterschaft
der Boule-Abteilung
des TSV Goldebek
statt. 11 Spieler mel-
deten sich beim Wett-
bewerb an. Das waren
zwei Spieler mehr als
im Vorjahr. Es wurden
6 Spielrunden ausge-

tragen. Die Paarungen wurden jeweils ausgelöst. 
Zur Stärkung fand nach 4 Spielrunden die Mittagspause statt. Es standen
Grillwurst im Brötchen und diverse Kaltgetränke zur Verfügung. 
Die ein oder andere Paarung endete schon mal mit einer Überraschung,
was von den zahlreichen Zuschauern frenetisch gefeiert wurde. 

Am frühen Nachmittag fand die Siegerehrung statt. Knut Hansen musste
den beliebten Wanderpokal leider abgeben. Er fand ein neues Zuhause
bei Paul Martin Andresen. Knut belegte trotzdem einen sehr guten 2.
Platz. Den 3. Platz erreichte recht glücklich Volker Granat mit nur einem
Punkt vor Frank Thomsen. Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
1. Paul Martin Andresen. 5 Siege + 38 Punkte
2. Knut Hansen, 4 Siege + 18 Punkte
3. Volker Granat, 4 Siege + 9 Punkte
4. Frank Thomsen, 4 Siege + 8 Punkte
5. Reimer Hansen, 4 Siege - 3 Punkte
6. Thomas Thomsen, 3 Siege + 12 Punkte
7. Angelika Schmidt, 3 Siege 0 Punkte
8. Hans Peter Schmidt, 3 Siege 0 Punkte
9. Hauke Hansen, 3 Siege - 12 Punkte
10. Hans Erich Matthiesen, 2 Siege -
5 Punkte
11. Tilla Brummund, 1 Sieg - 28
Punkte
Dank gebührt allen Helfern und Un-
terstützern, die zu dieser gelungenen
Veranstaltung beigetragen haben. 
Ach, übrigens: sollte dieser Artikel
nun Interesse am Boulespielen ge-
weckt haben, könnt Ihr Euch bei Ab-
teilungsleiter Knut Hansen (Email:
hansen.knut@t-online.de) melden
oder sonntags von 10:00 bis 12:00
Uhr sowie dienstags von 18:00 bis
20:00 Uhr ganz einfach am Boule-
platz auf dem Joldelunder Sportplatz
einfinden. Wir freuen uns auf Euch.
(Text und Fotos: Volker Granat)

Boule-Vereinsmeisterschaft 2024 des TSV Goldebek

Die 3 Bestplazierten, von links nach
rechts: Volker Granat, Paul Martin 

Andresen und Knut Hansen

Fachsimpeleien zwischen Spielern und Zuschauern
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Am 19. August war es soweit, da bekam Högel den fürs Schwimmbad so
notwendigen und lang erwarteten Förderbescheid. Werner Schwarz, Mi-
nister für die ländlichen Räume, überreichte am 19. August einen För-
derbescheid in Höhe von  683.648,29 Euro an die Högler Bürgermeisterin
Tanja Carstensen. Das Geld stammt aus Mitteln, die gemeinsam mit dem
Bund finanziert werden, damit unterstützt das Ministerium für Land-
wirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz (MLLEV) im
Rahmen der Ortskernentwicklung. „Gemeinschaftsaufgabe zur Verbes-
serung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK). Bewilligungs-
behörde ist das Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige
Landentwicklung (LlnL). Die Gesamtkosten betragen 1.108.000 Euro.
„Freibäder sind zentrale Bestandteile der Freizeitinfrastruktur auf den
Dörfern – v.a in den Sommermonaten. Sie dienen dabei nicht nur als
Treffpunkt für Jung und Alt, sondern sind für uns als „Land zwischen
den Meeren“ unverzichtbar, wenn es darum geht, dass Kinder schwim-
men lernen. Ich freue mich daher sehr, die Gemeinde Högel bei ihrem
Vorhaben zu unterstützen“, sagte Minister Schwarz und ergänzte: „Be-
sonders beeindruckt haben mich die Kooperation der Gemeinde mit
den Umlandgemeinden als auch das hohe ehrenamtliche Engagement

des gemeindeübergreifenden För-
dervereins.“
Tanja Carstensen begrüßte die Her-
ren Minister Werner Schwarz und
Landtagsabgeordneten Manfred
Ueckermann und alle Gäste des Hö-
geler Freibades, die am Tag der
Überreichung erschienen waren. 
„Ich freue mich sehr, Sie und euch
heute zu so einem freudigen Anlass
in unserem altehrwürdigen
Schwimmbad begrüßen zu dürfen.
Ich denke, wenigen so kleinen Frei-
bädern ist bisher so viel prominente
Aufmerksamkeit zu Teil geworden.
1966 wurde im Kreis Husum mit dem
Bau von sechs Lehrschwimmbecken
begonnen und dass Högel dabei
war, grenzte damals an ein Wunder.

1967 gab es hier dann die erste Badesaison, schon damals auch mit Ba-
degästen aus den umliegenden Gemeinden. Vor dem Bau des
Schwimmbades konnte kaum ein Kind in Högel sicher schwimmen. Das
änderte sich in nur wenigen Jahren nach der Inbetriebnahme, da immer
mehr Kinder nach bestandener Prüfung stolz ihre Schwimmabzeichen
entgegennehmen konnten. Hier wurden in all den Jahren aber nicht nur
Schwimmabzeichen abgenommen, das Bad ist für Jung und Alt ein Ort
der Begegnung, des Vergnügens und der Entspannung, kurz: ein echter
Schatz. Wir möchten daher heute ein herzliches Dankeschön sagen,
dafür dass dieser wunderbare Bescheid uns die Möglichkeit eröffnet,
das Bad zu retten.”
Das in den 60er Jahren erbaute Freibad der Gemeinde Högel wird ge-
meinsam mit den Gemeinden Goldebek, Goldelund, Joldelund und Kol-
kerheide betrieben. Die Nachbargemeinden beteiligen sich freiwillig mit
an der Finanzierung der laufenden Kosten. Seit 20 Jahren ermöglicht
der Förderverein Högeler Schwimmbad e.V. den Betrieb des Freibades,
er bildet die Rettungsschwimmer aus, koordiniert deren Einsatz und
bietet Schwimmkurse an. Um den Ortskern zu stärken  und  das Freibad
zu erhalten, plant die Gemeinde Högel den Neubau eines Gebäudes für
Umkleideräume, Kasse und Lager sowie Modernisierungen im Bereich
der Badewasseraufbereitung und Erneuerungen der verschiedenen
Schwimmbecken. Außerdem ist die Installation einer Solarabsorberan-
lage zur Erwärmung des Wassers vorgesehen. 
Eines hat es im Bad nie gegeben —  einen finanziellen Gewinn für die
Gemeinde. Schon mehrmals in der Geschichte des Bades, eigentlich
immer wenn größere Investitionen anstanden, haben Gemeindevertre-
ter diskutiert, ob eine Gemeinde mit ca. 450 Einwohnern sich das leisten
kann. Und mittlerweile kann sie es tatsächlich nicht mehr. Daher ist
Högel außerordentlich erfreut, dass seit 2019 die Nachbargemeinden
Goldebek, Goldelund, Joldelund und Kolkerheide sich über eine Betrei-
bergemeinschaft an den Kosten beteiligen. Genauso dankbar sind sie
all denjenigen, die
sich mit ungezählten
Stunden ehrenamtlich
einbringen. Ohne den
Förderverein Högler
Schwimmbad sowie
allen Ehrenamtlichen
hätte das Bad schon
vor Jahren seine Türen
schließen müssen,
weiß die Bürgermeis-
terin weiter zu erzäh-
len. 
Aber auch die fünf Ge-
meinden könnten die jetzt anstehende Komplettsanierung nicht allein
finanzieren, denn mit knapp 68.000 Mark, die der Bau 1966 gekostet hat,
kommt man heute bei weitem nicht mehr aus, denn selbst die immense
Fördersumme von über 680.000 Euro steht noch eine erhebliche Finan-
zierungslücke dem endgültigen Sprung in ins neue Wasser eines sanier-
ten Freibads bevor.  Jetzt sind alle Akteure fest entschlossen dazu, diese
Gelder zu beschaffen. 
Erste Spenden konnten nun bereits am Dorfflohmarkt am 
1. September gesammelt werden. Zweckgebundene Spenden für die Sa-
nierung nehmen der Förderverein Högler Schwimmbad und Gemein-
devertreter entgegen. (www.hoegel-nf.de)

Zukunft des Högler Schwimmbad fast gesichert

Von links nach rechts: Die Bürgermeister:  Peter Jessen, Goldebek
Melf Hansen, Joldelund, Tanja Carstensen, Högel, Minister Werner Schwarz 

rechts daneben Jess Hansen, Goldelund
Es fehlt Steffi Thordsen, Kolkerheide

Tanja Carstensen und Werner Schwarz
gucken, wie ein Badegast einen Kopf-
sprung ins kühle Nass wagt. Ob sie bei
den Temperaturen selbst gern hinein-

gesprungen wären? 

Erste Spenden fürs Schwimmbad trudeln ein. 
Wer am Glücksrad drehte, konnte eine Fördertasche

oder Anhänger gewinnen.

H Ö G E L
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www.itzehoer.de

gratulieren
» zum Jubiläum
Ballastkai 5, 24937 Flensburg
» 0461 14106762

  herzlichen
 glückwunsch

v.l.n.r.: Mark Carstensen, Holger Runge

Landesdirektion Nord 
» Holger Runge und Mark Carstensen

Die Anfänge

Alles begann mit Peter Tüchsen, geboren 
1891. Der übernahm im Jahr 1919 den Bau-
ernhof seines Vaters, und die Dorfchronik 
lobt: „Er ging mit Fleiß und Energie an seine 
neue Aufgabe und scheute sich nicht, auch 
auf anderen Gebieten Verantwortung zu 
übernehmen.“ 1924 wurde Peter Tüchsen 
Vertrauensmann für das Gebiet Joldelund 
bei der Landwirtschaftlichen Haftpflicht-
versicherung Itzehoe – der Startschuss für 
die Itzehoer Geschichte der Familie. In den 
Jahren danach war der Nordfriese Mitgrün-
der der Bauernkrankenkasse und wirkte zu-
dem über Jahrzehnte als Standesbeamter.
Peter Tüchsens Enkel heißt Peter Johannes, 
ist 67 Jahre alt und mit Heike Tüchsen ver-
heiratet. Als Kind bekam er mit, wie beim 
Opa die Kundschaft kam und ging. Ob das 
komisch war? „Überhaupt nicht, wir sind 
ja damit groß geworden.“ Vertrauensleute 
mussten regelmäßig wiedergewählt wer-
den, ein gewisses Auftreten habe dazu-
gehört. Ehrlich und geradeheraus, dieses 
Leitbild habe er von seinem Großvater und 
Vater übernommen, sagt Peter Tüchsen.

Die zweite Generation

Johann Christian Tüchsen übernahm Ende 
Januar 1968 die Aufgabe von seinem Vater, 
der aber als Stellvertreter dabeiblieb. Auch 
der „Neue“ war Landwirt und im Nebenbe-
ruf Vertrauensmann, außerdem Vater von 
elf Kindern. Die waren nachmittags im Stall 
gefordert, wenn sich der Papa um Versiche-
rungsdinge kümmerte. Doch das Schicksal 
schlug zu: Der Vater starb im Sommer 1991 
plötzlich im Alter von nur 56 Jahren.

Die dritte Generation

Sollte wieder der Sohn den Posten des Ver-
trauensmannes übernehmen? „Das kam für 
mich nicht infrage“, sagt Peter Tüchsen. Er 
sei bis heute dem Landhandel verbunden, 
in dem er auch mit 67 noch arbeitet – aber 
kein Versicherungsmensch.
Die Itzehoer sei aber auf die Familie zu-
gekommen in der Hoffnung auf eine Nach-
folge, berichtet Heike Tüchsen. Bis dahin 
habe sie mit Versicherungen nichts zu tun 
gehabt, das habe der Mann geregelt. Doch 
die gelernte Bürokauffrau konnte sich die 
Aufgabe vorstellen, und ihr Ehemann fand 

das „wunderbar“, wie er sagt: „Ich habe 
mich riesig gefreut!“ Schließlich sei die gan-
ze Familie mit dem Itzehoer Schild vor der 
Tür und der grünen Socke groß geworden 
– „wir kennen ja nichts anderes.“

Der Übergang

„Wir mussten uns ganz normal darum be-
werben“, sagt Heike Tüchsen. Binnen weni-
ger Wochen stand die Zusage, dann ging es 
zum Crashkurs nach Itzehoe. Für die junge 
Familie war die nebenberufliche Tätigkeit 
als zweites Standbein willkommen. Heike 
Tüchsen bewältigte alles mit vier kleinen 
Kindern – eine „Nachzüglerin“ kam 2005 
noch hinzu – und einem „verwöhnten 
Ehemann“, schildert der 67-Jährige voller 
Hochachtung.
Zu tun hatte Heike Tüchsen reichlich, 
sowohl fachlich als auch logistisch. Ihre 
Schwiegermutter wollte die Agentur nach 
dem Tod des Mannes nicht mehr im Haus 
haben. Heike Tüchsen versteht das: „Es war 
für die Familie nicht immer einfach.“ Sie 
brauchte ein eigenes Büro, um abseits vom 
Familientrubel arbeiten zu können, so stand 
das Ehepaar vor der Frage: Siedlungshaus 
in Joldelund umbauen oder gleich neu bau-
en im Dorf? Es wurde die zweite Variante, 
wenn auch mit einigen Hindernissen und 
viel Eigenleistung. Seitdem hat die Agen-
turleiterin ein eigenes Büro, bei dem sie die 
Tür zumachen kann.

Der Alltag

Ihren Sohn nahm Heike Tüchsen auch schon 
einmal mit zur Kundschaft – ein Kunde 
war so nett, ein vergessenes Spielzeug-
auto wieder vorbeizubringen. Immer noch 
kommen die Gesprächspartner zuweilen 
in Gummistiefeln aus dem Stall, denn auch 
wenn Joldelund stark gewachsen ist, sei 
es weiter ein landwirtschaftlich geprägtes 
Dorf. Wie zum Beleg klingelt das Telefon, 
die Vertrauensfrau wechselt kurz ins Büro: 
„Ich brauche die komplette Betriebserlaub-
nis von der Maschine, dann kann ich das 
anfordern“, sagt sie dem Kunden. Seit 1998 
ist Heike Tüchsen Versicherungsfachfrau, 
ein Vierteljahr lang sei sie für das IHK-Zer-
tifikat täglich nach Itzehoe gefahren. Das 
ging, weil die älteste Tochter sagte: „Mach 
das mal, noch bin ich da.“
Rund 500 Kundinnen und Kunden betreut 
sie, einige durch Umzüge weiter entfernt 
bis hin nach Bayern – das sei mit moder-
ner Technik kein Problem, sagt die Frau, die 
sich 1997 noch gegen den ersten Computer 
wehrte, heute aber sehr froh ist über ihren 
Laptop mit Docking-Station. Die meiste 
Kundschaft hat sie in Joldelund und den 
umliegenden Dörfern, das Alter reicht bis 
deutlich über 90, die Themen sind umfas-
send: „Wir machen ja alles.“ Bei den Älteren 
wird Plattdeutsch gesprochen – bei den 

Jüngeren auch wieder verstärkt. Und mit 
den allermeisten ist Heike Tüchsen per Du.
Denn sie hält Kontakt, und zwar persönlich. 
Themen werden durchgesprochen, Unterla-
gen bereitet sie im Büro vor, dann fährt sie 
wieder hin. Wenn es um sehr persönliche 
Dinge gehe wie die Absicherung gegen 
Arbeitsunfähigkeit, berate sie dazu nicht im 
Büro, sondern im privaten Rahmen. Posi-
tiver Nebeneffekt: Bei der Kundschaft zu 
Hause bemerkt die Versicherungsfachfrau 
auch Themen, die angesprochen werden 
sollten – beispielsweise ein neuer Winter-
garten. Allerdings legt sie Termine und Tele-
fonate nicht in die Mittagszeit, denn da gilt 
wieder der Satz: „Wir sind auf dem Dorf.“
Und er fällt auch in einem weiteren Zusam-
menhang. Wenn es früher in Joldelund hieß 

„Wir gehen zu Johann“, ihrem Schwieger-
vater, heißt es heute „Frag mal Heike“. So 
ist es eben auf dem Land: Da steht ein Kun-
de vielleicht mal am Sonnabendnachmittag
auf der Terrasse oder eine Kundin kommt
unangemeldet. Einen Wartebereich hat
Heike Tüchsens Büro nicht, aber in warmen
Zeiten immerhin eine Sitzecke vor der Tür.
Als „Alleinunterhalterin“ stellt die Vertrau-
ensfrau ihren Computer oft nicht vor 20
Uhr aus, bei den Terminen muss sie flexi-
bel sein, auch abends. Ihr Mann sagt dazu 
grinsend: „Dann kann ich in Ruhe Fußball 
gucken“ – im Hintergrund hängt in der Kü-
che ein Topflappen mit HSV-Logo. Das sei
die Stärke seiner Frau: Sie sei immer da und 
erreichbar, lobt Peter Tüchsen. „Wo hast du
so einen Service?“

100 Jahre Itzehoer Versicherungen in Joldelund – 
100 Jahre mit Familie Tüchsen

„Wir sind auf dem Dorf.“ Der Satz fällt häufiger – kein Wunder: Genau diese Tatsache bestimmt den Arbeitsalltag von Heike Tüchsen als 
Vertrauensfrau im nordfriesischen Joldelund. Das ist in anderen Dörfern auch so, aber die Agentur der 62-jährigen Nebenberuflerin ist 

etwas Besonderes: Ihre Familie kümmert sich seit 100 Jahren um die Versicherungskundinnen und -kunden in Joldelund und Umgebung.

Großeltern: Peter Tüchsen, erster Vertrauens-
mann in Joldelund, und seine Frau Nicoline 
bei der goldenen Hochzeit.

Heike und Peter Tüchsen vor ihrem Haus in Joldelund, gleichzeitig Sitz der Agentur.

Anzeige
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Riff Rock Night am 19.10.2024 in „Gerd’s Juke Joint“ Joldelund …

30
JOLDELUND

J O L D E L U N D

Die Generation 60+ reiste nach Friedrichstadt und zum Herrenhaus Hoy-
erswort bei Oldenswort.
Der Kinder- und Jugendtreff Joldelund fuhr nach Eckernförde in den
Kletterpark.
Am 20. August 2024 begaben sich rund fünfzig reisende- und unterneh-
mungslustige Bewohner aus Joldelund und Kolkerheide mit dem Bus
nach Friedrichstadt (auch genannt Klein-Amsterdam) zur Grachtenfahrt
und zum Herrenhaus Hoyerswort bei Oldenswort. Wie immer waren
diese Ziele ausgesucht worden, um Vergnügen, geselliges Beisammen-
sein, Kulinarisches, Kultur und Geschichte in einem Ausflug zusammen-
zufassen.
In Friedrichstadt wurde während einer einstündigen Grachtenfahrt die
Geschichte und besondere religiöse Vielfalt des Städtchens angespro-
chen. Die Historie des rund 2.500 Einwohner großen Ortes ist vielen be-
kannt, weniger jedoch die Geschichte des Herrenhauses Hoyerswort.
Die Führung des Hausherren Alfred Jordy durch dass Herrenhaus (16.
Jahrh.) und den Haubarg war höchstinteressant. Wir hörten Schilderun-
gen vom Aufbau, Zerstörung, Krieg, Frieden, Sturmfluten, Liebe und Ver-
brechen an diesem Ort, den Eigenheiten der Eiderstedter usw. und
konnten die sichtbaren Beweise und Marken an und in den Mauern des
Herrenhauses bewundern. 
Das Herrenhaus Hoyerswort ist heute ein friedlicher Ort für Veranstal-
tungen, Musik, Keramik, regionale Küche und Erholung. Es waren beein-
druckende Ausflugsziele! Sie machten uns bewusst, welche kulturelle

und geschichtliche Schätze und Spuren in Nordfriesland zu finden sind
und aufgefrischt wurden. 
Hunger und Durst wurden während des Ausfluges im Cafe „tutgut“ in
Koldenbüttel gestillt und am Ende des ereignisreichen Tages im heimi-
schen Dörpskrog.
Abschließend stellte sich für uns die Frage, ob man nicht einen Versuch
starten sollte „alte“ und „junge“ Bewohner aus Joldelund und Kolker-
heide in Form eines gemeinsamen Ausfluges zusammen zu bringen, um
eine anregende und bereichernde Begegnung für beide Generationen
zu schaffen?                                                  (Gemeinde Joldelund - Der Kulturausschuss)

Joldelund und Kolkerheide können von zwei Ausflügen im August berichten

… Einlass ab 19:00  Uhr und Beginn um 20:00 Uhr mit Mojo Thunder
(USA) und AC/Dynamite (D)!
Karten gibt es für 34,00 € an allen bekannten Vorverkaufsstellen (u.a.
den Geschäftsstellen der SHZ, einigen Reisebüros und Tourist-Infor-
mationen) über den Ticketanbieter CTS/Eventim. Außerdem bei der
Joldelunder Bioland-Bäckerei, Brigittes Bäckerpost Risum-Lindholm,

Tankstelle Opel Martensen in Goldelund, Teamtankstelle Jübek, Nah-
und Frisch in Joldelund, Wanderup und Viöl, Getränke Hoffmann in
Bredstedt und Wein & Whisky Depot Schleswig, sowie den bekannten
VVK-Stellen u.a. den CITTI Märkten in Kiel und Flensburg, sowie natür-
lich im Internet über www.eventim.de!
Restkarten kosten an der Abendkasse 40,00 €.

01.11.2024 (Fr.): Beaux Gris Gris & The Apocalypse (USA/UK)
Nick Moss Band (USA)
Einlass 19:00 und Beginn 20:00 Uhr
Vorverkaufspreis: 34,- € zzgl. Gebühren * Abendkasse: 40,- €

02.11.2024 (Sa.): Saron Crenshaw & Blind B & The Visionairs (USA/NL), 
Stone Senate (USA)
Einlass 19:00 und Beginn 20:00
Vorverkaufspreis: 34,- € zzgl. Gebühren * Abendkasse: 40,- €

… und das Guitar Heroes Festival am 01. und 02.11.2024

Nissen & Sohn GmbH & Co. KG

Dit un Dat 06-2024.qxp_Layout 1  16.09.24  09:36  Seite 30



Am 22. Juni 2024 fand in Joldelund eine große Spendenaktion von Olli’s
Schweißschmiede und Team auf dem Hof von Frank Tüchsen statt. Un-
terstützt wurde die Veranstaltung von zahlreichen motivierten Kindern
und Jugendlichen aus Joldelund, die gespendeten Waffeln, Kuchen, Bröt-
chen, Getränke und Bratwurst verkauft haben. Weiterhin haben die Kin-
der und Jugendlichen als Rahmenprogramm Kinderschminken (auch
für die Erwachsenen), einen Bewegungsparcour und einige Kreativan-
gebote begleitet. Insgesamt wurden auf 18 Standrädern vier Stunden
lang unter Anweisung von Olli und Heike (TSV Jörl) geradelt. Es wurde
als Team oder als Einzelstarter geradelt. Außerdem haben drei Mitglie-
der der „Friesenbiker“ ihre ausgearbeitete Runde auf ihren eigenen
Fahrrädern durch Nordfriesland gedreht. Die Startgelder gingen zu 50%
an das Wilhelminenhospiz in Niebüll in das Projekt „Trau dich“ und zu
50% an den Kinder- und Jugendtreff in Joldelund, die ihren Wunsch rea-
lisieren und einen Ausflug in den Kletterpark nach Eckernförde planen.
Es konnte am Ende der Veranstaltung jeweils ein symbolischer Scheck
in Höhe von 500,- € überreicht werden. Ein großes Dankeschön geht an
alle Spender und Unterstützer dieser Veranstaltung. Es war ein voller
Erfolg und wird bestimmt wiederholt werden. 
(Bild Spendenaktion bitte hier einfügen)

Am 30. Juli 2024 konnte ein Scheck in Höhe von 500 € an das Wilhelmi-
nenhospiz in Niebüll von den Kindern und Jugendlichen aus Joldelund
übergeben werden. Alle waren mega stolz über diese großartige Geld-
summe.

Am 30. August 2024
war es dann so weit.
Um 14 Uhr warteten 24
Kinder und Jugendli-
che gespannt auf den
Bus der Firma Nissen
& Sohn. Die Tour ging
wie gewünscht, nach
Eckernförde in den
Kletterpark. Dort gab
es vom Team eine Si-
cherheitseinweisung und schon ging es los. Es wurde geklettert wie die
Weltmeister. Für einige war es schon fast Routine und andere stellten
sich zum ersten Mal dieser Herausforderung. Zwischendurch hat man
sich gestärkt. Alle hatten etwas für ein gemeinsames Buffet mitgebracht
und das konnte sich absolut sehen lassen. Es war für jeden etwas dabei.
Danach ging es weiter. Jeder hat sich immer ein bisschen mehr zuge-
traut. Und wenn man mal nicht weiter wusste kamen von anderen Kin-
dern sofort Tipps und Hilfestellungen, egal wie groß der
Altersunterschied war. 
Jeder hilft jedem – so hieß das Motto des Tages!

Nach fast drei Stunden klettern haben alle zufrieden die Rückfahrt an-
getreten. Um 20 Uhr sind wir wieder heil und froh in Joldelund ange-
kommen. Was für ein toller Tag.   (Gemeinde Joldelund - Der Kulturausschuss)

Spendenaktion und Ausflug nach Eckernförde 

JOLDELUND31
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32LANGENHORN

L A N G E N H O R N

Am 21.08.24 fand auf dem Arche Hof Petersen in Mönkebüll,  sikkeacker-
weg 2, ein bunter Nachmittag statt.
Unter dem Motto: „Ein tierisch Bunter Nachmittag” verlebten Senioren
,Kinder und viele Tiere des Archehofes ein paar fröhliche Stunden.
Wir haben trotz Regen viel Spaß.
Es gab kalte Platten von Birthes Party Service,  Eiskonfekt und kalte Ge-
tränke .

Die Geschichte vom Husumer Protestschwein hat vielen sehr gut gefal-
len: Gezüchtet wurde die Rasse Ende des 19. Jh nach der Eroberung
Schlesig- Holsteins durch Preußen und Österreich. Das Schwein hat eine
der dänischen Dlagge ähnliche Farbgebung. Die neue Zucht war der Pro-
test in Nordfriesland lebender Dänen auf das Verbot,  den Danneborg
zu hassen. Heute heisst diese Rasse Rotbuntes Husumer Schwein nnd
wird auf dem Archehof gezüchtet.

Bunter Nachmittag der „Mobilen Senioren Langenhorn e.V.”

Wir sind in alle
n 

Versicherung
sfragen

für Sie da!
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Langenhorn. Die Gemeinde Langenhorn bietet Interessierten insgesamt
13 Baugrundstücke an. Die Flächen befinden sich im Baugebiet B23
„Clausensweg“. Ihre Größe variiert zwischen rund 800 bis 1.100 Quadrat-

meter. Der Kaufpreis beträgt 85 Euro je
Quadratmeter. Vergabetermin ist am
Donnerstag, 17. Oktober 2024, ab 19 Uhr
im Feuerwehrhaus Mönkebüll.
Gut zu wissen:
-       Die Vergabe erfolgt im Losverfahren
-Käuferinnen und Käufer verpflichten sich,
erstellte Häuser selbst zu bewohnen.

-Eine Ferienwohnungsvermietung ist nicht
zugelassen.

-Es wird eine Konventionalstrafe in Höhe
von 50.000 € für den Fall vereinbart, dass
das bebaute Grundstück und/oder Teile
davon innerhalb der ersten fünf Jahre
nach Fertigstellung verkauft oder vermie-
tet werden.

Weitere Informationen: Für Fragen ist Bür-
germeister Olde Oldsen gern erreichbar:

per E-Mail an oldsen@t-online.de sowie per Telefon 01 51 / 59 00 03 37. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte zudem beim Amt Mittle-
res Nordfriesland. Anfragen bitte per E-Mail an: baugebiete@amnf.de.

Verkauf von Baugrundstücken in Langenhorn
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Das Ergebnis des
zweiwöchigen Holz-
bildhauer Symposi-
ums in der Gemeinde,
zum Thema: NATUR-
GEWALT kann sich
sehen lassen. Acht-
zehn junge Holzbild-
hauerinnen und
Holzbildhauer der
Werkkunstschule,
Flensburg im zweiten Ausbildungsjahr haben großartige Kunstwerke ge-
schaffen. Mit Kettensägen, Schnitzeisen, Klüpfel, Schleifscheiben und
mehr, entstanden mit außergewöhnlicher Kreativität zum Thema Natur-
gewalt Kunstwerke, die nun der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wer-
den.
Am 22. September 2024 sind sie in Form eines Skulpturenparks im Be-

reich der Koogshalle,
Sophien-Magdalenen-
Koog zur kostenfreien
Besichtigung der Öf-
fentlichkeit übergeben
worden. 
Sinn dieses Projektes
war nicht nur die
Kreativität im Beruf
des Holzbildhauers zu
zeigen, wichtig dabei

war uns auch die öffentliche Wahrnehmung des Holzbildhauerhand-
werks mit den Schwerpunkten, Möbel- und Bühnengestaltung, und vor
allem dem Denkmalschutz zu schärfen.
Die Kunstwerke können tagsüber und auch nachts besichtigt werden.
Wobei der nächtliche Lichteffekt den einzelnen Skulpturen noch einmal
einen besonderen Reiz verleiht.                                  (Text und Fotos: YvM)

Gemeinde Reußenköge hat jetzt einen Skulpturenpark

Am 23. September wird Enno Kalisch mit seinem Programm im Haus der
Jugend Langenhorn auftreten.
Es wird die erste Veranstaltung dieser Art im Haus sein. Leiter Steve
Brockmann möchte künftig gerne regelmäßig Künstlern eine Auftritts-
möglichkeit im Haus der Jugend anbieten.
Er freut sich, für die Auftaktveranstaltung mit Enno Kalisch etwas ganz
Besonderes gefunden zu haben, der im Rahmen seiner Grenzlandtour
in Langenhorn auftreten wird. Dies wurde auch durch eine Zusammen-
arbeit mit der Friedrich Paulsen Schule möglich, in der Enno am Vor-
mittag sein Programm für Kinder präsentieren wird.
Enno ist Schauspieler bei Film und Fernsehen, Stimmverleiher für Hör-
spiele und Hörbücher, Live-Erfinder von Songs und Geschichten, Autor
und Nordfriese.
Er erzeugt mit seinen Geschichten, Songs und spontanen Erzählungen
eine ganz besondere Atmosphäre zwischen norddeutsch-trockener Un-
terhaltung und feinen Texten. Bodenständig, aber auch zu Herzen ge-
hend. Kein Abend ist wie der andere. Enno nimmt Euch immer neu mit
auf die Reisen des modernen Nomadenlebens, und auch in sein Hei-
matdorf Rodenäs an der dänischen Grenze. Im Gepäck sind Songs von

seiner CD „Was sein
soll“, Geschichten aus
seinem Buch „Teelich-
ter“, und viel frisch Er-
dachtes. Dazu
improvisiert er wie seit
über 25 Jahren Songs
und Geschichten zu
Begriffen, die das Pu-
blikum nach Wunsch
auf Zettel schreiben

kann. Die zieht er dann fabulierend einen nach dem anderen aus dem
Hut. Enno ist viel unterwegs in seinem vom Land NRW geförderten Ge-
schichtenmobil, und freut sich immer ganz besonders auf Auftritte in
der Heimat! Beginn ist um 19:30 Uhr, der Eintritt ist zur Feier der Auf-
taktveranstaltung frei, wer möchte kann die künftige Arbeit im HdJ durch
eine Hutspende unterstützen.
Nähere Infos gibt es unter www.hdj-langenhorn.de und www.ennoka-
lisch.de                                                                           (Foto: Enno Kalisch)

Enno Kalisch LIVE im Haus der Jugend Langenhorn – Geschichtenmensch

Bahnsen & Sohn GbR

R E U S S E N K Ö G E
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Am 30.8. fand bei bestem Sommerwetter unser Seniorenausflug statt.
Um 12.30 Uhr ging es vom Feuerwehrhaus und der Friedensburg  mit
dem Bus von Firma Nissen Löwenstedt mit dem Busfahrer Thomas (ver-
stand leider kein Platt) , los. 24 Senioren und Seniorinnen über 60 Jahre
, und auch einige jüngeren , wie unsere Bürgermeisterin Katharina und
Gemeindevertreter Marc , der die Tour mit Firma Nissen geplant hat und
auch als Moderator begleitet , machten sich auf den Weg zum Gut Stein-
wehr am Nordostsee-Kanal. Leider war vor der Radar Hochbrücke ein
langer Stau , so dass wir erst nach 2 Stunden am Ziel ankamen. Dort
wartete die Fremdenführerin Uta an einer Pferdekutsche auf uns. Die

beiden Friesenpferde „Maddox” und „Ninka” waren vor die Kutsche ge-
spannt , um uns in 2 Gruppen jeweils ca. eine Stunde durch die angren-
zenden Ländereien zu ziehen. So durfte die 1. Gruppe auf die Kutsche
und die 2. stärkte sich bei Kaffee und Himber-Kirschtorte. Nach gut einer
Stunde wurde getauscht. 
Die Kutsche fuhr an den Erdbeer-, Himbeer und Kirschfeldern vorbei,
und über Ehlersdorf, Dengelsberg mit dem reetgedeckten Herrenhaus
von Gut Kluvensiek, der historischen Schleuse vom alten Eiderkanal und
dem Nordostseekanal zurück zum gut Steinwehr. Die ganze Zeit hat un-
sere Reiseführerin Uta alles wissenswerte über  die Güter, Herrenhäuser,
deren Besitzer und auch über die Geschichte des alten Eider-Kanals
und die Entstehung des Nordostsee-Kanals, interessant erzählt. Das
schmucke Herrenhaus von Gut Steinwehr entstand 1932 und ist umge-

ben von Scheunen, umgebauten Ställen und einem über 100 Jahre alten
Baumbestand aus Eichen und Linden. 
Bereits 1980 wurde mit dem Anbau von Himbeeren begonnen , und mit
der Erweiterung von Erdbeeren , Kirschen, Johannisbeeren, Brombeeren
und anderen Obstsorten immer mehr ausgebaut. Vermarktet wird alles
hauptsächlich über selber pflücken und Verkauf im Hofladen. Im Hofla-
den werden auch andere Produkte aus der Region verkauft. Ferner gibt
es ein Caffee , einen Festsaal für alle möglichen Anlässe und im Dezem-
ber findet ein Weihnachtsmarkt statt. 
Mit diesen frischen Eindrücken von der schönen Landschaft und den
großen Feldern (ca. 40 bis 50 ha groß ca. 10 mal so groß wie unsere Fel-
der!) ging es mit dem Bus zurück in die „Sönnebüller Alpen”. Diesmal
ohne Stau.
Marc und Tita hatten in unserer Grillhütte für leckeres vom Grill gesorgt.
Dort hatten Falk und Marie Kim den Grill angefeuert, und wir sorgten
schnell für die passenden Sitzgelegenheiten in der Grillhütte. Es gab le-
ckeres Fleisch, Salate und Getränke satt!
Es war ein gelungener Abschluß für diesen schönen Tag. 
Im Namen aller Teilnehmer bedanke ich mich recht herzlich bei Marc
und Tita für die Planung und nette Begleitung, bei Katharina, die als
Bürgermeisterin dabei war und alles “bezahlt“ (10€ Selbstbeteiligung),
Marie Kim und Falk fürs Grillen und dem Busfahrer Thomas für die si-
chere Fahrt. 

Ein kleiner Hinweis noch an die „jungen Alten” Ü60 , die nicht mitfahren
wollten: Ihr versäumt eine tolle Möglichkeit eines gesponserten Ausflugs
der Dorfgemeinschaft mit netten Gesprächen, Spaß interessante Ziele
und viel Geselligkeit.
Wir freuen uns schon auf die nächste Tour!                                            

(Text: Christian Christiansen, 
Fotos: Frank Gies und Privat)

Sönnebüller Seniorenfahrt 2024

Am Sonntag den 29.9.24  findet in Sönnebüll Osterende 2 im ehemaligen
Kuhstall  ein Familiengottesdienst  der Breklumer Kirchengemeinde mit
Pastor Johannes Steffen statt. Beginn ist um  10.00 Uhr mit anschließend
Kirchkaffee. 

Familiengottesdienst in Sönnebüll

S Ö N N E B Ü L L

RUND UM DIE UHR, VON A BIS Z.
Was auch immer nötig ist: Im Trauerfall lassen wir Sie nicht allein.

Osterstraße 39
BREDSTEDT

Tel. 04671-933 76 16
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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Am ersten Septemberwochenende
fand am Freitag wieder ein Konzert
mit der beliebten Schlagersängerin
Elvira Fischer in Monika und Jürgen

Marquardts Garten statt. Über 4 Stunden! sang Elvira ihre eigenen und
auch einige gecoverte Songs. Die Stimmung bei Musik , Häppchen und
Getränken war super. Wir freuen uns immer, wenn Elvira, unterstützt mit
der Technik durch ihren Mann Uwe, bei ihren größten Fans Moni und
Jürgen, in Sönnebüll ein tolles Konzert gibt, und wir dabei sein dürfen!
Schaut mal bei you-
tube oder auf der
Homepage von Elvira
vorbei. Es lohnt sich.
Am Sonntag darauf
hatten wir zum 14. Mal
unseren Dorfflohmarkt.
Klaus Andresen hatte
16 Haushalte mobili-
siert, die gerne mitge-
macht haben. 
Kurz zusammengefaßt:
bestes Wetter - wenig
Gäste.
Trotzdem waren die
meisten zufrieden mit
dem Flohmarkt Ge-
schäft, weil auch zu
Essen und Trinken an-
geboten wurde. Schön
sind immer wieder die
netten Gespräche, das
feilschen um den bes-
ten Preis, und das die Leute unser schönes Dorf kennen lernen.

(Christian Christiansen)

Konzert und Dorfflohmark in Sönnebüll

Einen Tag nach der 
Seniorentour fand,
ebenfalls bei gutem
Sommerwetter, unser
Kinderfest am Feuer-
wehrhaus, statt. 38 
Kinder aus Sönnebüll
oder Ferienkinder aus
nah und fern, spielten
in drei Altersgruppen
um die Preise. Mit Hilfe
der Eltern , Großeltern oder Freiwilligen als Schiedsrichter, starteten ab
13.30 Uhr die Spannenden Wettkämpfe um Punkte und Ringe. Dosen
werfen, Kegeln , Glücksrad drehen , Basketball und Radringstechen ,
waren die verschiedenen Spiele. 
Die Feuerwehrkameraden und Kameradin um den Stellvertretenden
Wehrführer Sven Tarnow hatten alles organisiert und aufgebaut. Einige
Mütter hatten die Geschenke eingekauft , und auch Spenden von Firmen
oder Privatleuten eingeworben, so dass für jedes Kind oder nachher
auch beim erwachsenen Ringstechen , tolle Geschenke bekamen. 
In der Pause gab es für alle leckere Kuchen , Torten und Waffeln. 
Um ca. 16.00 Uhr standen die drei Könige fest, bekamen die rote Königs-
schärpe umgehängt und ein dreifaches Hoch auf ihre gute Leistung.
 Die Könige sind : bei den großen Jay Mertz, mittlere Gruppe Momme
Brogmus, bei den kleinen  Jonna Haß 
Die beiden „größten” Könige wurden nach Hause begleitet, wo ihre El-
tern für alle ein Geträn , Eis oder Süßigkeiten, ausgaben .

Zurück am Feuerwehr-
haus rief Sven Tarnow
alle Kinder nach dem
erreichten Ergebnis auf,
damit sie sich ein Ge-
schenk auszusuchen
konnten. Man blickte
danach in sehr glückli-
che Kindergesichter.
Ab 17 Uhr reichten die
Feuerwehrkameraden

leckeres vom Grill und Pommes dazu. Wie gewohnt versorgte Klaus And-
resen alle mit Getränken jeglicher Art. Übrigens ist Essen und Trinken
für die Kinder den ganzen Tag kostenlos!
Um 18.30 starteten die Erwachsenen, unter Leitung von Tita Johannsen,
mit dem Radringstechen. Unter den 35 Teilnehmern setzte sich Marie
Hastedt als Königin durch. Die nächsten preise holten sich Andreas Cars-
tensen , Nadine Paulsen-Clausen und Daniela Petersen. 
Die Kinder hatten auch am Abend noch viel Spaß auf dem Spielplatz
und besonders auf dem, vom Handels- und Gewerbeverein Bredstedt
zur Verfügung gestellten, Soccerfeld!
Es war wieder ein schönes Dorffest, das noch bis tief in der Nacht an-
dauerte.
Vielen Dank an die vielen Helfer und Helferinnen , Sponsoren , der Frei-
willigen Feuerwehr und an alle Kinder , die mitgemacht haben .

(Text: Christian Christiansen, Fotos: privat)

Kinderfest 2024

Handlungsbedarf
Das finde ich scharf.
Ein Wort, das bewegt
Und seelisch erregt.
Gleich geht es los
Mit Schlag und Stoß.
Gleich wird’s geschehen,
Ihr werdet sehen.
Gleich wird gehandelt,
Die Welt verwandelt.
Gleich wird gedacht
Und auch gemacht.
Gleich wird entschieden
Und nichts gemieden.
Doch fällt mir ein ,
Vergaß das »kein« .

(Paul von Hoerschelmann)
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S T R U C K U M

Der 12. Juli war für die Struckumer Kindertagesstätte „Friesenzwerge“ ein
ganz besonderer Tag: Es fand ein Sommerfest statt. 
Das gesamte Außengelände der Kita war unübersehbar dafür hergerich-
tet und bunt dekoriert. Der Geräuschpegel war entsprechend hoch,
denn alle Kinder ( - auch ehemalige kleine Kitabesucher - ), deren Eltern
und Großeltern waren gekommen. Dementspechend eng  gestaltete sich
die Parkplatzsituation im Osterweg. 

Die Kita-Leiterin Katrin Christiansen
war sichtlich erfreut über den gro-
ßen Zuspruch. Sie begrüßte alle Teil-
nehmer pünktlich um 15:00 Uhr, war
froh über das trockene und warme
Sommerwetter (Regen war erst für
17:00 Uhr vorausgesagt!). Dann wur-
den der Ablauf und die Regeln der
vorbereiteten Kinder-Olympiade er-
klärt. Jedes Kind erhielt eine Karte
mit fünf „olympischen“ Disziplinen:
Hindernislauf, Eier laufen, Dosen
werfen, Sackhüpfen und Ringe wer-
fen. Der jeweilige Parcours war auf
dem Gelände aufgebaut, musste
aufgesucht und erfolgreich absolviert werden, um jeweils einen Stempel
zu erhalten. Waren alle fünf Disziplinen mit Erfolg abgeschlossen, wurde
dem „Wettbewerber“ eine Goldmedaille verliehen. Darüber hinaus wur-
den auf dem Gelände weitere Spielmöglichkeiten angeboten: Hüpfburg,
Seifenblasen produzieren, Schminken, Rollenbahn, Erbsen schlagen
oder Schatzsuche in der Sandkiste. Langeweile kam dabei nicht auf und
der Spaßfaktor war garantiert! Ein Bereich des Außengeländes war für
Picknick reserviert. Dies Angebot wurde ebenfalls rege genutzt.
Pünktlich kurz vor 17:00 Uhr „öffnete der Himmel dann doch seine
Schleusen“ und es begann zu regnen. Da es sich ohnehin um das ge-
plante Ende der Veranstaltung  handelte, war das nicht so schlimm. 
Ein großer Dank richtet sich - sicherlich auch im Namen aller Festbesu-
cher – an das Kita-Team und seine zahlreichen Helfer.

(Text: Wiebke Kühl-Tessin)

Buntes Sommerfest in der Kita

Anfang April 2024 hat sich in der
Struckumer Kindertagesstätte „Frie-
senzwerge“ ein Wechsel vollzogen:
Katrin Christiansen übernahm die
Leitung der Kita. 
Die gebürtige Nordfriesin lebt mit
ihrem Lebensgefährten und einem
Hund in Leck. Ihre Schulzeit und an-
schließende Ausbildung zur Erziehe-
rin absolvierte sie in Niebüll. Schon
während der Schulzeit war ihr klar,
dass ihre berufliche Zukunft im Er-
ziehungsbereich liegt und nichts an-
deres in Frage kommt. Ein Praktikum,
aber auch das Engagement ihrer
Mutter für Kinder und Jugendliche waren dafür ausschlaggebend. Schon
früh hat auch sie dabei mitgeholfen. Nach der Schule hat sie dann ihre
Berufswahl im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres in einer Ein-
richtung des Evangelischen Kitawerks Nordfriesland überprüft. Anschlie-
ßend durchlief sie bis 2014 in Niebüll an der beruflichen Schule ihre
Ausbildung zur Erzieherin. Es schloss sich eine Fortbildung zur Fachwir-
tin für Kitamanagement an, die 1,5 Jahre dauerte. In verschiedenen Ein-
richtungen des Kitawerks und eines weiteren Trägers sammelte sie

berufliche Erfahrungen, in den letzten vier Jahren in der Ev. Kinderta-
gesstätte Neukirchen. 
Insgesamt betreut das Kita-Team in Struckum im Moment 52 Kinder. Das
pädagogische Personal besteht aus drei Fachkräften für die Krippen-
kinder, vier Mitarbeitern für die drei Gruppen der älteren Kinder sowie
einer Vertretungs- und einer Leitungskraft. Dieses Team wird ab Mitte
Juli verstärkt durch zwei Fachkräfte, die ihre Ausbildung gerade abge-
schlossen haben. Dann werden auch zwei männliche Mitarbeiter zum
Betreuungspersonal gehören. Außerdem sind eine Küchen- und vier
Reinigungskräfte tätig. 
Für dieses und auch das kommende Jahr ist die Kita voll belegt. Sollten
sich die Anmeldezahlen verändern, müssten Planungen für eine weitere
4. Gruppe in Angriff genommen werden.
Kurzfristig stehen allerdings Arbeiten am und im Gebäude an: Die Fens-
terbänke müssen erneuert und Malerarbeiten erledigt werden. Außer-
dem sind nach den Sommerferien umfangreiche Arbeiten auf dem
Außengelände der Südseite des Gebäudes in Angriff zu nehmen. Es geht
auch darum, Spielgeräte zu erneuern.
In der Struckumer Kita wurde Katrin Christiansen gut aufgenommen. Sie
fühlt sich wohl dort. Die Gemeinden Struckum, Vollstedt und Almdorf
haben für die Belange des Kindergartens immer ein offenes Ohr.

(Text: Wiebke Kühl-Tessin)

Struckumer Kita „Friesenzwerge“ unter neuer Leitung
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
- die am 8. November 2024 erscheint - 

ist der 22. Oktober 2024.

Am Freitag, den 2. August 2024, fand
im Struckumer Gemeindehaus der 3.
Blutspendetermin in diesem Jahr
statt. Der Zeitpunkt lag mitten in den
Sommerferien und so verwunderte
es nicht, dass weniger Spendewillige
als sonst einen Termin „gebucht“
hatten.  Immer wieder meldeten
sich aber auch spontan Spendewil-
lige an, so dass zum Schluss 94 Blut-
spenden registriert werden konnten.
Dies entspricht in etwa den Zahlen
der üblichen Beteiligung. 
Mit von der Partie waren diesmal
auch einige Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Struckum. Die Feuer-

wehr hatte sich bereit erklärt, ihren Grill aufzubauen und mit Grillwürs-
ten zum leiblichen Wohl der Blutspender beizutragen. Ca. 220 Würste
wurden gegrillt und verteilt. Diese Zahl spricht für sich! Ein herzliches
Dankeschön im Namen des DRK-Ortsvereins Breklum–Struckum–Alm-
dorf  geht daher an Ekaterina Peters, Marten Furchner, Manfred Lebeck,
die sich am Grill ablösten und unterstützen.

(Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

Leben retten mit Blutspenden

Die Durchschnittstemperatur lag im Juli 2024 bei 17,1 ° C., der Referenz-
wert von 1981 bis 2010 liegt bei 17,4 ° C. Es war der erste Monat in diesem
Jahr mit niedrigerer Durchschnittstemperatur als in der Referenzperiode.
Der wärmste Tag war der 21. Juli mit 29,4 ° C., die kälteste Nacht gab es
am 19. Juli mit 8,9 ° C. 
Niederschlag gab es 139 l/qm, normal sind es 86 l/qm, also über 60 %
mehr wie durchschnittlich. Den höchsten Tagesniederschlag gab es am
15. Juli mit 23 l/qm.
Sonnenstunden gab es 233, der Durchschnitt liegt bei 246 Stunden
in den letzten 13 Jahren, der sonnigste Tag war der 29. Juli mit 13:25 Stun-
den.
PS: Vom 1. Januar bis zum 31. Juli hatten wir 692 l/qm Niederschlag,
so viel wie noch nie in den letzten 45 Jahren. 1988 hatten wir bis
Ende Juli 634 l/qm. Am trockensten war es in der Periode 1996
mit 195 l/qm, danach kam 2006 mit 202 l/qm.                   (C. A. Lorenzen)

Die Durchschnittstemperatur lag im August 2024 bei 17,8 ° C., der Refe-
renzwert von 1981 bis 2010 liegt bei 17,1 ° C. Der wärmste Tag war der 13.
August mit 28,7 ° C. die kälteste Nacht gab es am 31. August mit 6,6 ° C. 
Niederschlag gab es 53 l/qm, normal sind es 89 l/qm, also ca. 40 % we-
niger wie durchschnittlich. Den höchsten Tagesniederschlag gab es am
24. August mit 16 l/qm. Sonnenstunden gab es 246, der Durchschnitt
liegt bei 228 Stunden in den letzten 13 Jahren, der sonnigste Tag war der
12. August mit 12:53 Stunden.
PS:  Die Temperatur im meteorologischen Sommer (1. Juni  bis 31. August)
lag 2024 bei 16,7 ° C., im Referenzzeitraum 1981 bis 2010 bei  16,5 ° C.,
also etwas überdurchschnittlich warm. Den wärmsten Sommer hatten
wir 1997 mit 18,4 ° C., den kühlsten 1987 mit 14,1 ° C.  Regen hatten wir
im Sommer 2024  318 l/qm, der Durchschnitt der letzten 45 Jahre betrug
255 l/qm, also ein eher feuchter Sommer.  Den nassesten Sommer hat-
ten wir 2011 mit 535 l/qm, den trockensten Sommer  1983 mit 86 l/qm.

(C. A. Lorenzen)

Wetter im Juli  2024 … … und August in Struckum

von links Carsten-Andreas Lorenzen,
Marten Furchner, Ekaterina Peters

Bei gelb blühenden Feldern denkt man in Nordfriesland in der Regel an
blühenden Löwenzahn oder Raps. Beide Pflanzen haben ihre Blütezeit
aber bereits hinter sich. Deshalb schaut man zweimal hin, wenn jetzt in
Struckum an der Straße Knüppelhuusweg in Richtung Raade und Bö-
berweg vor Almdorf gleich mehrere gelb blühende Felder zu sehen sind.
Es handelt sich dabei um insgesamt 15 ha Sonnenblumenfelder, die der
Landwirt Markus Klützke dort erstmalig angebaut hat. Wenn alles plan-
mäßig verläuft, werden die Blumen im Oktober gedroschen. Die Kerne
„gehen“ dann in den Verkauf. Eventuell gelingt es aber auch, einen Teil
davon zu Öl weiter zu verarbeiten und selbst zu vermarkten.
Die Felder sind schon mal absolut sehenswert und eine willkommene
Abwechslung zum sonst oft anzutreffenden Mais!

(Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

Gelb – die Farbe des Sommers

Struckumer 
Physio- und 

Gesundheitspraxis

Jan Döhring
Osterkoppel 1 · 25821 Struckum

Tel. 04671-8929130
www.struckumer-physiotherpie
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Iron Woman
Lesung und Vortrag mit Rebecca Maria Salentin

In ihrem Bestseller »Klub Drushba« beschrieb Rebecca Maria Salentin
ihre dreimonatige Wanderung auf dem »Weg der Freundschaft« von Ei-
senach bis Budapest. Angestachelt vom Erfolg
dieser Reise, die sie völlig untrainiert, mit einer
großen Portion Angst im Gepäck aber mit star-
kem Willen ausgestattet bewältigt hat, ist sie
abermals losgezogen: diesmal mit dem Fahrrad,
so leicht wie nur möglich bepackt. Fast 10.000
Kilometer war sie unterwegs, den ehemaligen
Eisernen Vorhang entlang, auf dem Iron Curtain
Trail. Eine Fahrt durch 20 Länder, vom Schwar-
zen Meer bisBarentssee, über fast unpassier-
bare Grenzen, durch eisige Kälte und einsame 

Nächte. Aber auch an etlichen unerwartet schönen Landschaften vorbei,
durch wilde Gegenden, gespickt mit überraschenden Begegnungen und
Geschichten, mit viel Nachdenken über die eigene Herkunft.
Rebecca Maria Salentin erzählt in »Iron Womana« nicht nur von einer
aufregenden und mutigen Fahrt quer durch ein fast vereintes Europa,
sondern auch von einer bewegenden Reise durch ihre Familienhistorie
und zu sich selbst.
Rebecca Maria Salentin (*1979) lebt als Autorin in Leipzig. Sie ist Initia-
torin und Moderatorin der Literaturshow »Die schlecht gemalte
Deutschlandfahne«. Von 2009 bis 2018 betrieb sie ihr Sommercafé »Zier-
lichManierlich«. Dann wanderte sie los. Zuletzt erschienen neben Essays
und Kurzgeschichten der Roman »Schuld war Elvis« (Bertelsmann) und
»Im Himmel gibt es kein Bier« (Literaturquickies).

Freitag, 18.10.2024
Markttreff Schwesing, Schulstraße 11, 25813 Schwesing

Uhrzeit: 19:00 Uhr, Eintritt: 15,00 €
Anmeldung: 0461-979787 / info@avhs-vioel.de

Die neue Feuerwehrwa-
che der Wehren von
Struckum  und Breklum
nimmt Formen an. Ende
Juli 2024 war es so weit:
Große und schwere
Baufahrzeuge (Bagger,
Lkws, Traktoren mit An-
hänger) fuhren auf das
Gelände an der B5 und
begannen dort mit um-
fangreichen Erdarbeiten.
Das trockene Sommer-
wetter war optimal für

Bauarbeiten. Im Lauf der nächsten Tage wurde dann offensichtlich, dass
viel Erde bewegt werden muss, bevor der Grundstein gelegt werden
kann.                                                         (Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

Feuerwehrwache Struckum - Breklum Termine Struckum
Mittwoch, 16.10.2024: DRK Senio-
rennachmittag, 14:30 Uhr – 17:00
Uhr, Gemeindehaus Struckum
Freitag, 08.11.2024: Blutspende,
15:00 Uhr – 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus Struckum
Mittwoch, 20.11.2024: DRK Senio-
rennachmittag , 14:30 Uhr – 17:00
Uhr, Gemeindehaus Struckum
Fahrbücherei in Struckum:
15.10., 19.11., 17.12.2024
Haltepunkt Am Kindergarten, 
Haltezeit 11:10 – 11:30 Uhr
Haltepunkt Knüppelhuus, 
Haltezeit 15:05 – 15:25 Uhr
Haltepunkt Krzg. Wallum Weg,
Koogchausee                                   
Haltezeit 15:30 – 15:45 Uhr

Herausgeber:    

Grafik Nissen
Kirchenweg 2
24976 Handewitt
0461 979787
ditundat@grafik-nissen.de
www.grafik-nissen.de

Auflage:

10.500

Druck

Druckerei Ernst H. Nielsen
Behmstraße 5
24941 Flensburg
0461 9993939
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